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Finanzbericht

«Die Ausschreibung fur das Mandat der Internen
Revision wurde erfolgreich durchgefihrt.»

Dr. Roland Abt
Prasident des Auditkomitees

Das Auditkomitee setzte sich in 2023 unverdndert aus Matthias Auer und Roland Abt (Vorsitzender) zusammen.
Im Berichtsjahr wurden vier ordentliche Sitzungen und eine ausserordentliche Sitzung zur Beurteilung der
Auditfirmen, die an der Ausschreibung flir das Mandat der Internen Revision teilgenommen haben,
durchgefuhrt. Neben den Mitgliedern des Auditkomitees nehmen an den ordentlichen Sitzungen in der Regel
auch der Verwaltungsratsprasident, der CEO und der CFO des Konzerns mit beratender Stimme teil. Sofern
Traktanden auch fur die externen Prifer relevant sind, sind Vertreter von ihnen ebenfalls anwesend. Neben
den Standardthemen des Auditkomitees, die vor allem die Analyse der Jahres- und Halbjahresabschlisse
betreffen, wurden die nachfolgenden Themen vertieft behandelt.

Die Vergabe des Mandats der Internen Revision an eine externe Priifgesellschaft erfolgte letztmals im Jahr
2015. Das Auditkomitee gelangte zur Uberzeugung, dass eine erneute Ausschreibung dieses Mandats sinnvoll
und angebracht wére. Zur Ausschreibung wurden alle grossen Prifgesellschaften, mit Ausnahme von
PricewaterhouseCoopers, welche ab diesem Jahr das externe Revisionsstellenmandat innehat, eingeladen. An
einer separaten Sitzung im November konnten die eingeladenen Firmen ihre offerierten Dienstleistungen in
diesem Bereich vorstellen. Im Anschluss dazu analysierte das Auditkomitee die einzelnen Angebote und
entschied sich schliesslich flir die Firma EY. Sie wird bereits im ersten Quartal 2024 ihre Arbeit aufnehmen.

Die neuen Anforderungen zur Transparenz Uber nicht finanzielle Belange (OR 964a ff.) missen erstmals fur das
Geschaftsjahr 2023 erfullt werden. Das Auditkomitee hat die Vorbereitungen fir den neuen Berichtsteil im
Geschaftsbericht Uberwacht.

Das Accounting Manual wurde auf Aktualitat und Angemessenheit Uberpruft. Dies fuhrte zu verschiedenen
Antrégen der Finanzabteilung zu Anpassungen im Bereich Hedge Accounting, Share-based payments,
Ruckstellungen fur Kundenfinanzierungen und der Wertberichtigungen auf Kundenforderungen. Alle Antrage
wurden genehmigt. Sie fihren zu keinen wesentlichen Veranderungen der entsprechenden Bilanzpositionen. Es
handelt sich bei den Anpassungen insbesondere um Prézisierungen der Bewertungsmethodik.

Die Interne Revision, deren Funktion vom Wirtschaftsprifungsunternehmen Deloitte wahrgenommen wurde,
hat im Berichtsjahr wiederum wertvolle Arbeit geleistet. Es wurden acht Interne Revisionen durchgefiihrt, und
die vorgelegten Berichte wurden im Auditkomitee eingehend diskutiert. Der Prifplan 2024 wird im ersten
Quartal mit der neuen Internen Revision besprochen und verabschiedet werden. Die Abarbeitung der offenen
Punkte aus den Revisionen durch das Management wird vom Auditkomitee regelmaéssig Giberwacht.

Das Auditkomitee macht sich periodisch ein Bild der aktuellen Steuersituation. Die globale Mindeststeuer, die in
der Schweiz, ab 2024 in Kraft sein wird, sollte zu keinen westlichen Anderungen in der Steuerbelastung der
Bystronic Gruppe fihren, obwohl noch nicht alle diesbezuiglichen Aspekte im Detail bekannt sind.

bt DY

Dr. Roland Abt
Prasident des Auditkomitees
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Konsolidierte Erfolgsrechnung

Mio. CHF Anhang 2023 2022
Nettoumsatz 14 930.1 1015.9
Sonstige betriebliche Ertrage 13 5.1 5.5
Bestandesanderungen an unfertigen und fertigen

Erzeugnissen -33.1 19.1
Materialaufwand 14 -371.8 -488.4
Personalaufwand 14 -251.9 -260.0
Sonstige betriebliche Aufwendungen 14 -203.1 -222.1
Abschreibungen und Wertbeeintrachtigungen auf

Sachanlagen 2.3 -14.4 -14.6
Abschreibungen und Wertbeeintrachtigungen auf

immateriellen Anlagen und Finanzanlagen 2.4/25 -6.6 =74
Betriebsergebnis (EBIT) 54.4 481
Finanzertrag 3.3 7.7 3.3
Finanzaufwand 3.3 -7.0 -6.0
Ergebnis vor Ertragssteuern 55.1 45.4
Ertragssteuern 1.5 -13.1 -8.9
Jahresergebnis 41.9 36.6
Anteil Aktionare Bystronic AG 4.9 36.6
Ergebnis je Namenaktie A in CHF (verwassert/unverwassert) 16 20.28 17.69
Ergebnis je Namenaktie B in CHF (verw&ssert/unverwassert) 16 4.06 3.54
Bystronic Geschéaftsbericht 2023 73



Finanzbericht

Mio. CHF Anhang 31.12.2023 31.12.2022
AKTIVEN

Umlaufvermégen

Flussige Mittel 3.1 224.6 216.6
Wertschriften 3.1 124.3 125.0
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.2 117.5 167.2
Anzahlungen an Lieferanten 4.6 6.0
Sonstige Forderungen 2.2 38.4 46.0
Vorrate 2.2 237.9 287.7
Aktive Rechnungsabgrenzungen 14.4 14.0
Total Umlaufvermégen 761.6 862.5
Anlagevermégen

Sachanlagen 2.3 124.4 134.2
Immaterielle Anlagen 2.4 10.8 1.0
Finanzanlagen 25 104.9 110.6
Latente Steueraktiven 15 22.4 24.2
Total Anlagevermégen 262.6 280.0
TOTAL AKTIVEN 1024.1 1142.5
PASSIVEN

Kurzfristiges Fremdkapital

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1.7 0.5
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 52.2 69.9
Anzahlungen von Kunden 2.2 95.3 158.7
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 2.2 18.9 34.3
Kurzfristige Ruckstellungen 2.6 22.6 28.3
Passive Rechnungsabgrenzungen 2.2 68.5 83.7
Total kurzfristiges Fremdkapital 259.1 375.4
Langfristiges Fremdkapital

Personalvorsorgeverpflichtungen 5.1 0.5 0.6
Langfristige Ruckstellungen 2.6 16.7 22.1
Latente Steuerverpflichtungen 15 17.1 20.3
Total langfristiges Fremdkapital 34.3 42.9
Total Fremdkapital 293.5 418.3
Eigenkapital

Aktienkapital 3.2 a4 41
Kapitalreserven -31.5 -31.4
Eigene Aktien 3.2 -1.6 -2.2
Gewinnreserven 759.6 753.7
Total Eigenkapital 730.6 724.2
TOTAL PASSIVEN 1024.1 1142.5
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Umrech-
Kapital- Verrech- nungs- Cash- Ubrige

Aktien- reser- Eigene neter diffe- flow Gewinn- Gewinn- Total
Mio. CHF Anhang kapital ven Aktien Goodwill' renzen Hedging reserven’ reserven Eigenkapital
Total Eigenkapital
31. Dezember 2021 441 -30.8 -2.3 -95.9 -66.9 0.4 1006.7 844.2 815.2
Jahresergebnis 36.6 36.6 36.6
Dividenden -124.1 -1241 -124.1
Verdnderungen aus
Cashflow Hedges 4.3 4.3 4.3
Kauf
eigener Aktien 3.2 -1.0 -1.0
Aktienbasierte
Verglitung -0.6 1.0 0.4
Recycling
Umrechnungsdifferenzen
aus Verkauf von
Geschaftsbereichen 44 1.4 1.4 1.4
Umrechnungsdifferenzen -9.4 0.7 -8.7 -8.7
Total Eigenkapital
31. Dezember 2022 41 -31.4 -2.2 -95.9 -74.9 4.7 919.9 753.7 724.2
Jahresergebnis 41.9 41.9 41.9
Dividenden -24.8 -24.8 -24.8
Veranderungen aus
Cashflow Hedges 0.7 0.7 0.7
Kauf
eigener Aktien 3.2 -0.5 -0.5
Aktienbasierte
Vergltung -0.0 1.1 1.1
Umrechnungsdifferenzen -10.6 -1.4 -12.0 -12.0
Total Eigenkapital
31. Dezember 2023 41 -31.5 -1.6 -95.9 -85.5 5.4 935.6 759.6 730.6

! Vorjahreswerte wurden angepasst. Neu wird der verrechnete Goodwill separat gezeigt, im Vorjahr war dieser unter «Ubrige Gewinnreserven»
aufgefuhrt. Dies hat keinen Einfluss auf das Total Eigenkapital.
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Mio. CHF Anhang 2023 2022
Jahresergebnis 41.9 36.6
Abschreibungen und Wertbeeintrachtigungen auf Sachanlagen 14.4 14.6
Abschreibungen und Wertbeeintrachtigungen auf immateriellen Anlagen
und Finanzanlagen 6.6 7.1
Gewinn/Verlust aus Verkauf von Anlagevermogen 0.0 -0.1
Gewinn/Verlust aus Verkauf von Beteiligungen 44 1.4
Verénderung der Rickstellungen, latenten Steuern und
langfristigen Kundendarlehen -10.7 -3.2
Verwendung der Arbeitgeberbeitragsreserve 5. 5.3
Aktienbasierte Vergiitung 3.2 1.1 0.8
Ubrige nicht liquiditatswirksame Veranderungen 13.6 8.1
Zunahme/Abnahme von:
Vorraten 30.2 -49.3
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 38.1 -4
Anzahlungen an Lieferanten 1.0 0.2
Sonstigen Forderungen und aktiven Rechnungsabgrenzungen 4.5 -8.2
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -14.0 -7.7
Anzahlungen von Kunden -54.3 1.0
Sonstigen Verbindlichkeiten und passiven Rechnungsabgrenzungen -24.4 13.3
Geldfluss aus Geschaftstatigkeit 53.6 -16.5
Investitionen in Sachanlagen 2.3 -13.2 -18.1
Devestitionen von Sachanlagen 1.2 0.2
Investitionen in immaterielle Anlagen 2.4 -6.2 -5.3
Devestitionen von immateriellen Anlagen 0.0 0.0
Investitionen in Finanzanlagen und Wertschriften -126.3 -126.3
Devestitionen von Finanzanlagen und Wertschriften 125.7 30.4
Verkauf von Geschaftsaktivitaten 41 19.1
Geldfluss aus Investitionstatigkeit -18.9 -99.9
Geldfluss aus Geschéafts- und Investitionstatigkeit 34.7 -116.4
Kauf eigener Aktien 3.2 -0.5 -1.0
Dividenden an Aktionare Bystronic AG -24.8 -124.1
Aufnahme/Ruckzahlung von kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten 1.3 -3.4
Aufnahme/Ruckzahlung von langfristigen Finanzverbindlichkeiten 0.0 -1.7
Aufnahme/Ruckzahlung von tbrigen langfristigen Verbindlichkeiten -0.0 -0.0
Geldfluss aus Finanzierungstatigkeit -24.0 -130.1
Umrechnungsdifferenzen auf flussigen Mitteln -2.7 -2.5
Veranderung der flussigen Mittel 8.0 -249.1
Nachweis Veranderung flussige Mittel
Flussige Mittel am Anfang der Rechnungsperiode 216.6 465.7
Flussige Mittel am Ende der Rechnungsperiode 224.6 216.6
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Informationen zum Bericht

Allgemeine Angaben

Die Konzernrechnung umfasst die nach einheitlichen Richtlinien erstellten Einzelabschlisse der Konzern-
gesellschaften der Bystronic AG fur das Geschéaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023. Sie erfolgt in
Ubereinstimmung mit den gesamten Fachempfehlungen zur Rechnungslegung von Swiss GAAP FER inklusive
Swiss GAAP FER 31 «Ergédnzende Fachempfehlung fur kotierte Unternehmen» und entspricht dem Schweizer
Gesetz. Mit Ausnahme der derivativen Finanzinstrumente, die zu Marktwerten bewertet werden, basiert die
konsolidierte Jahresrechnung auf historischen Kosten. Es kamen dieselben Bewertungsgrundsatze sowie
Bewertungsgrundlagen wie im Vorjahr zur Anwendung. Es gilt der Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven
und Verbindlichkeiten. Aufgrund von Rundungen ist es méglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem Bericht
nicht genau zur angegebenen Summe aufaddieren lassen. Totale, Kennzahlen und Veranderungen werden unter
Verwendung des exakten Betrags und nicht aufgrund des angegebenen, gerundeten Wertes berechnet.

Die konsolidierte Jahresrechnung wurde am 27. Februar 2024 vom Verwaltungsrat zur Verdffentlichung
verabschiedet. Sie unterliegt zudem der Genehmigung durch die Generalversammlung.

Anderungen von Rechnungslegungsgrundsitzen

Die Fachkommission von Swiss GAAP FER hat im November 2021 die Fachempfehlung «Swiss GAAP FER 28 -
Zuwendungen der &éffentlichen Hand» (FER 28) und im Mai 2022 den (iberarbeiteten Standard «Swiss GAAP
FER 30 - Konzernrechnung» (FER 30) verabschiedet. Beide Fachempfehlungen treten ab 1. Januar 2024 in Kraft.
Eine vorzeitige Anwendung ist méglich.

Die Bestimmungen in FER 28 regeln die Bilanzierung und Offenlegung von Zuwendungen der 6ffentlichen Hand.
Basierend auf einer Einschatzung geht Bystronic davon aus, dass die Anwendung von FER 28 keinen
wesentlichen Einfluss auf den Konzernabschluss hat.

Die Anpassungen in FER 30 spezifizieren im Wesentlichen die Bilanzierung und Behandlung von schrittweisen
Anteilserwerben, Goodwill und Wahrungsumrechnungsdifferenzen im Zusammenhang mit Konzerndarlehen mit
Eigenkapitalcharakter. Gemass der neuen Fachempfehlung sind bisher bei einer akquirierten
Tochtergesellschaft nicht erfasste, fir den Kontrollerwerb entscheidungsrelevante, immaterielle
Vermdgenswerte zu identifizieren und zu bilanzieren. Im Rahmen der erstmaligen Anwendung von FER 30
werden die neuen Bestimmungen zum Goodwill nicht retrospektiv umgesetzt.

Auf eine vorzeitige Anwendung von FER 28 sowie FER 30 (revidiert) wurde verzichtet. Es wurden keine weiteren
Anderungen von Standards ver&ffentlicht.

Konsolidierungskreis und -methoden

Die Konzernrechnung umfasst die Bystronic AG sowie alle Konzerngesellschaften, an denen die Bystronic AG
direkt oder indirekt mit Gber 50% der Stimmrechte beteiligt ist oder die sie auf andere Weise kontrolliert. Diese
Konzerngesellschaften werden voll konsolidiert. Die Anteile der Minderheitsaktionadre am Eigenkapital und am
Jahresergebnis werden gesondert ausgewiesen. Konzerninterne Forderungen und Verbindlichkeiten, Auf-
wendungen und Ertrage werden gegeneinander verrechnet und Zwischengewinne eliminiert.

Bei den erstmals in die Konsolidierung einbezogenen Gesellschaften werden deren Aktiven und Passiven zu
aktuellen Werten bewertet. Ein nach dieser Neubewertung entstehender Goodwill wird mit dem Eigenkapital
verrechnet. Erstkonsolidierungen erfolgen zum Zeitpunkt der Kontrollibernahme, Dekonsolidierungen zum
Zeitpunkt der Kontrollabgabe. Beim Verkauf oder der Liquidation von Gesellschaften wird ein mit dem
Eigenkapital verrechneter Gooduwill Gber die Erfolgsrechnung rezykliert.

Anteile an assoziierten Gesellschaften (Stimmenanteil von mindestens 20% bis unter 50%) werden zum
anteiligen Eigenkapitalwert bewertet (Equity-Methode). Die tbrigen Beteiligungen werden zum Anschaffungs-
wert abziglich allfallig notwendiger Wertberichtigungen bewertet.

Wahrungsumrechnung

Die konsolidierte Jahresrechnung der Bystronic AG wird in Schweizer Franken (CHF) erstellt. Die Jahres-
abschlisse der auslandischen Gesellschaften in Fremdwahrungen werden zu Konsolidierungszwecken in
Schweizer Franken umgerechnet. Wahrungseinflisse, die sich aus dieser Umrechnung ergeben, werden
erfolgsneutral im Eigenkapital erfasst. Fremdwé&hrungsergebnisse auf langfristigen Darlehen mit Eigenkapital-
charakter an Konzerngesellschaften werden ebenfalls erfolgsneutral im Eigenkapital erfasst. Bei Verkauf oder
Liquidation von Gesellschaften werden Umrechnungsdifferenzen Gber die Erfolgsrechnung rezykliert.
Kursgewinne und Kursverluste aus Transaktionen in Fremdwahrung und aus Anpassungen von Fremdwahrungs-
bestanden am Bilanzstichtag werden erfolgswirksam erfasst.
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Wesentliche Einschiatzungen des Managements

Die Rechnungslegung erfordert bei der Erstellung der konsolidierten Jahresrechnung das Treffen von
Annahmen, die Auswirkungen auf die anzuwendenden Rechnungslegungsgrundséatze sowie auf die in den
Vermogenswerten, Verbindlichkeiten, Ertragen und Aufwendungen ausgewiesenen Betrage sowie deren
Darstellung haben. Die Annahmen sind in den nachfolgenden Erlauterungen ausgewiesen:

- Ertragssteuern - Erlauterung 1.5

- Vorréate - Erlauterung 2.2

- Sachanlagen - Erlauterung 2.3

- Immaterielle Anlagen - Erlauterung 2.4

- Ruckstellungen - Erlauterung 2.6

Definition von alternativen Performancekennzahlen

Bystronic hat, wo flr den Leser sinnvoll, spezifische Zwischentotale eingefiigt, die direkt aus den jeweiligen
Tabellen eruiert werden kénnen. Des Weiteren verwendet Bystronic die folgenden Kennzahlen in ihrer externen
Finanzkommunikation:

- Auftragseingang - Erlauterung 1.1

- Auftragsbestand - Erlauterung 1.2

- Betriebliche Nettoaktiven und Rendite auf den durchschnittlichen betrieblichen Nettoaktiven (RONOA) -
Erlauterung 2.1

- Betrieblicher Free Cashflow - Erlauterung 2.1

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es bestehen keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, die einer Anpassung der in der Bilanz ausgewiesenen
Vermoégenswerte und Verbindlichkeiten oder einer Offenlegung bedurfen.
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1.1 Segmentinformationen:
Auftragseingang/Nettoumsatz

Auftragseingang'

Der Auftragseingang ist eine wichtige Leistungskennzahl. Ein Auftragseingang wird erfasst, wenn ein Verkaufs-

vertrag unterzeichnet, eine erste Anzahlung geleistet und die vom Kunden bestellten Produkte bei den

Produktionswerken in Auftrag gegeben wurden.

Mio. CHF 2023 2022
EMEA 368.5 508.8
Americas 290.3 308.7
China 65.4 7.4
APAC 69.8 14.7
Auftragseingang 794.0 1009.5
' Der Auftragseingang war nicht Gegenstand der Priifung durch die Revisionsstelle.
Nettoumsatz
Nettoumsatz
Mio. CHF Nettoumsatz zwischen Total
Januar - Dezember 2023 Dritte Regionen Nettoumsatz
EMEA 453.3 181.8 635.1
Americas 335.1 3.6 338.7
China 63.5 419 105.4
APAC 78.2 3.8 82.0
Eliminationen -231.1 -231.1
Nettoumsatz 930.1 930.1
Nettoumsatz
Mio. CHF Nettoumsatz zwischen Total
Januar - Dezember 2022 Dritte Regionen Nettoumsatz
EMEA 500.1 2221 722.2
Americas 315.9 4.5 320.4
China 83.3 77.0 160.3
APAC 116.5 3.6 120.1
Eliminationen -307.1 -307.1
Total 1'015.9 1015.9
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Unter Bezugnahme auf die Fachempfehlung fir kotierte Unternehmen (FER 31/8) zur Segmentberichterstattung
verzichtet Bystronic im Interesse der Aktionére auf den Ausweis von Segmentergebnissen aus folgenden
Grunden:

- Beeintrachtigung von Verhandlungspositionen:
Durch die Offenlegung von Segmentergebnissen waren Riickschlisse auf die Preisbildung méglich, was die
Verhandlungspositionen von Bystronic erheblich beeintrachtigen konnte.

- Wettbewerbsnachteil gegentiber Mitbewerbern:
Die Wettbewerber von Bystronic weisen in der Regel keine Segmentinformationen und detaillierten Segment-
ergebnisse aus. Durch die Offenlegung von Segmentergebnissen wiirden Bystronic Wettbewerbsnachteile
gegenuber ihren Mitbewerbern erwachsen, da die Ergebnisse Rickschlisse auf die Margen- und Kosten-
situationen pro Segment erlauben.

Rechnungslegungsgrundsitze

Die externe Segmentberichterstattung basiert auf der internen Berichterstattung, die von der Konzernleitung
und dem Verwaltungsrat fir die Unternehmenssteuerung verwendet wird. Bei Bystronic bestehen vier regionale
Segmente: EMEA, Americas, China und APAC.

Maschinenverkaufe werden dann als Umsatz erfasst, wenn Nutzen und Gefahr auf den K&ufer Gbergegangen
sind. Die Umsatzlegung erfolgt nach Abschluss der Installation, wenn die Maschine betriebsbereit ist. Dies wird
generell durch ein Abnahmeprotokoll festgehalten. Bei Geschéaftsvorféllen mit abgrenzbaren Bestandteilen
werden die Umséatze separat erfasst. Erbrachte Dienstleistungen werden in Abhangigkeit des Grades ihrer
Fertigstellung als Umsatz verbucht, falls der Grad verlasslich geschatzt werden kann. Der Nettoumsatz
entspricht dem erwarteten Gegenwert der erbrachten Leistung, unter Abzug von Umsatz- und Mehrwert-
steuern, Erldsminderungen wie Umsatzboni, gewéhrten Rabatten und Skonti sowie Wertberichtigungen und
Wahrungseffekten auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen.

1.2 Auftragsbestand!

Der Auftragsbestand zum Ende der Berichtsperiode entspricht dem Auftragsbestand zum Ende der Vorperiode
bereinigt um Fremdwahrungseinflisse, zuzlglich des Auftragseingangs der Berichtsperiode abziiglich des
Nettoumsatzes der Berichtsperiode.

Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022

Auftragsbestand 252.9 413.0

' Der Auftragsbestand war nicht Gegenstand der Priifung durch die Revisionsstelle.

1.3 Sonstige betriebliche Ertrage

Diese Position beinhaltet Erlése aus dem Verkauf von Sachanlagen und Altmaterial, aus Subventionen sowie
aus Versicherungsleistungen.

1.4 Betriebliche Aufwendungen

Materialaufwand
Unter der Position Materialaufwand sind sémtliche Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie fur
die externe Herstellung, Be- oder Verarbeitung eigener Erzeugnisse (Fremdleistungen) zusammengefasst.

Im Vergleich zur Abnahme des Nettoumsatzes von 8.4% reduzierten sich die Materialaufwendungen unter
Berticksichtigung der Bestandesanderung an unfertigen und fertigen Erzeugnissen tberproportional um 13.7%.
Das Verhaltnis des bereinigten Materialaufwands zum Nettoumsatz (Materialquote) betrug 43.5% und lag damit
2.7 Prozentpunkte niedriger als im Vorjahr. Die niedrigere Materialquote ist einerseits auf den hdheren
Umsatzanteil aus dem Servicegeschéft und andererseits auf Einsparungen in der Beschaffung sowie
Verkaufspreiserhéhungen zurickzufuhren.
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Personalaufwand

Mio. CHF

2023

2022

Léhne und Gehalter 202.2 210.2
Sozialleistungen 43.5 42.4
Ubriger Personalaufwand 6.2 7.3
Total Personalaufwand 251.9 260.0
Durchschnittliche Vollzeitstellen 3’573 3’679
Der Personalaufwand sank im Vergleich zum Vorjahr um 3.1%. Im Verhéltnis zum Umsatz erhéhte sich der
Personalaufwand um 1.5 Prozentpunkte auf 27.1%.

Einige Gesellschaften erhielten Kurzarbeitsentschadigungen oder dhnliche personalbezogene staatliche
Beihilfen. Diese wurden dem Personalaufwand gutgeschrieben und betrugen CHF 0.3 Mio. (Vorjahr:

CHF 0.1 Mio.).

Der durchschnittliche Personalbestand sank um 2.9% auf 3'573 Vollzeitstellen. Die Abnahme ergab sich
insbesondere im Bereich der Produktion infolge des konjunkturbedingten Nachfrageriickgangs.

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Mio. CHF 2023 2022
Direkte Kosten der verkauften Produkte 81.5 88.7
Bezogene Dienstleistungen 49.2 49.3
Unterhalt, Mieten, Leasing und Energie 30.2 30.1
Verkauf, Marketing und Administration 28.5 36.4
Ubrige betriebliche Aufwendungen 13.6 17.5
Total sonstige betriebliche Aufwendungen 203.1 2221

' Die bezogenen Dienstleistungen beinhalten u.a. Leistungen fiir Beratung, Revision, IT, Forschung und Entwicklung sowie Versicherungen.

Gegenilber dem Vorjahr verminderten sich die sonstigen betrieblichen Aufwendungen von Bystronic um 8.6%.
Sowohl die direkten Kosten der verkauften Produkte als auch die Kosten fir Ausstellungstatigkeiten

reduzierten sich. Im Verhéltnis zum Nettoumsatz reduzierten sich die sonstigen betrieblichen Aufwendungen

um 0.2 Prozentpunkte auf 21.8%.
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1.5 Ertragssteuern

Mio. CHF 2023 2022
Laufende Ertragssteuern 14.8 13.2
Latente Steuern -1.7 -4.3
Total Ertragssteuern 13.1 8.9

In den laufenden Ertragssteuern sind die bezahlten und die noch geschuldeten Steuern auf den steuerbaren
Gewinnen der Einzelgesellschaften enthalten.

Ertrags- Ertrags-

Steuersatz steuern Steuersatz steuern
Mio. CHF 2023 2023 2022 2022
Durchschnittlich anzuwendender Steuersatz
und Ertragssteuern 22.2% 12.2 20.0% 9.1
Effekt aus Nichtaktivierung steuerlicher
Verluste im laufenden Jahr 2.8% 1.6 1.4% 0.7
Verwendung von nicht aktivierten
steuerlichen Verlustvortragen -0.2% -0.1 -1.2% -0.6
Neueinschatzung von steuerlichen
Verlustvortragen 0.8% 0.5 -1.1% -0.5
Sonstige Einflusse -1.9% -1.1 0.5% 0.2
Effektiver Steuersatz und Ertragssteuern 23.8% 13.1 19.5% 8.9

Der erwartete Steuersatz von 22.2% (Vorjahr: 20.0%) entspricht dem gewichteten Durchschnitt der Steuersitze
der Steuerhoheitsgebiete. Der effektive Steuersatz betrégt 23.8% (Vorjahr: 19.5%) vom ordentlichen Ergebnis
vor Steuern. Die Zunahme vom durchschnittlich anzuwendenden Steuersatz zum effektiven Steuersatz ist
hauptsachlich auf die Nichtaktivierung steuerlicher Verluste im laufenden Jahr zurtickzufihren.

Die Berechnung der latenten Steuern auf den temporéaren Differenzen erfolgt zu den erwartenden Steuersétzen
bei den Einzelgesellschaften. Dieser betrug gewichtet durchschnittlich 19.8% (Vorjahr: 18.0%). Die aktiven
latenten Steuern aus verrechenbaren Verlustvortragen betragen CHF 4.0 Mio. (Vorjahr: CHF 3.3 Mio.).

Es wurden Verlustvortrige in der Hohe von CHF 28.6 Mio. (Vorjahr: CHF 22.5 Mio.) nicht aktiviert.

Wesentliche Einschiatzungen des Managements

Fur die Bestimmung der Guthaben und Verbindlichkeiten aus laufenden und latenten Ertragssteuern missen
wichtige Einschatzungen vorgenommen werden. Einige dieser Einschatzungen basieren auf der Auslegung der
bestehenden Steuergesetze und Verordnungen. Verschiedene interne und externe Faktoren kdnnen giinstige
und ungulnstige Auswirkungen auf Guthaben und Verbindlichkeiten aus Ertragssteuern haben. Diese Faktoren
umfassen unter anderem sowohl Anderungen der Steuergesetzgebung und Verordnungen sowie deren Aus-
legung als auch Anderungen der Steuersatze und der Gesamthhe des Gewinns vor Steuern. Solche
auftretenden Anderungen kénnen Auswirkungen auf die in den zukiinftigen Berichtsperioden bilanzierten
Guthaben und Verbindlichkeiten aus laufenden und latenten Ertragssteuern haben.
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Rechnungslegungsgrundsatze

Die Ertragssteuern umfassen laufende und latente Ertragssteuern. Alle Steuerverpflichtungen werden unab-
héangig von ihrer Falligkeit zurtickgestellt. Die zu erwartenden Steuern auf den Bewertungsdifferenzen zwischen
Konzern- und Steuerwerten werden zu den jeweils erwartenden Gewinnsteuersétzen fur die Gesellschaften
zurlickgestellt. Die Veranderung fur diese latenten Steuern erfolgt Uber den Steueraufwand. Die aktiven
latenten Steuern aus verrechenbaren Verlustvortragen und aus temporéren Bewertungsdifferenzen werden nur
dann aktiviert, wenn diese mit grosser Wahrscheinlichkeit aufgrund zukinftiger Gewinne genutzt werden
kénnen.

Bystronic fallt in den Anwendungsbereich der OECD BEPS 2.0 Pillar Two Model Rules. Aufgrund der Komplexitat
der Anwendung der Gesetzgebung und der Berechnung des GIoBE ETR (effektiven Steuersatzes nach GloBE)
sind die quantitativen Auswirkungen der verabschiedeten oder in Kraft getretenen Gesetzgebung noch nicht
abschliessend einschatzbar. Da zahlreiche Lander die Einfuhrung aufgeschoben haben und die Auswirkungen
der Bestimmung noch nicht abschliessend einschétzbar sind, wurden keine Anpassung der latenten Steuern
vorgenommen. Da die Gesetzgebung zum Berichtszeitpunkt jedoch noch nicht in Kraft getreten ist, besteht im
Berichtsjahr kein Einfluss auf die laufenden Ertragssteuern. Grossmehrheitlich dirften zukiinftig die Safe
Harbour Rules zur Anwendung kommen. Trotzdem kénnten sich selbst fir Unternehmen mit einem effektiven
Steuersatz von Uber 15% steuerliche Auswirkungen ergeben. Bystronic beobachtet die weiteren Entwicklungen
und arbeitet derzeit mit Steuerexperten zusammen, welche sie bei der Auswirkungsanalyse unterstttzen.

1.6 Ergebnis je Aktie

CHF 2023 2022

Jahresergebnis

Anteil Aktionére Bystronic AG 41947°000 36'584°000
Durchschn. Anzahl Namenaktien A

(nom. CHF 2.00) 1'825'567 1'825'040
Durchschn. Anzahl Namenaktien B

(nom. CHF 0.40) 1215°000 1215°000
Ergebnis je Namenaktie A in CHF (verwiéssert/unverwassert) 20.28 17.69
Ergebnis je Namenaktie B in CHF (verwissert/unverwissert) 4.06 3.54

Aktienbezogene Vergutungen fuhren zu keiner Verwéasserung des Ergebnisses je Aktie.

Rechnungslegungsgrundsitze

Das Ergebnis je Aktienkategorie wurde aus dem Anteil des Jahresergebnisses, der auf die Aktionare der
Bystronic AG auf der Grundlage ihres Anteils am Aktienkapital entféllt, und der durchschnittlichen Anzahl
ausstehender Aktien (ausgegebene Aktien abziiglich Aktien im Eigenbesitz) ermittelt.
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2.1 Betriebliche Nettoaktiven und betrieblicher Free Cashflow
Bystronic verwendet zur Steuerung der operativen Leistung unter anderem die Kennzahlen «Betriebliche

Nettoaktiven», «Rendite auf den durchschnittlichen Nettoaktiven (RONOA)» sowie «Betrieblicher Free

Cashflow».

Betriebliche Nettoaktiven und Rendite auf den durchschnittlichen Nettoaktiven

Mio. CHF

31.12.2023

31.12.2022

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Anzahlungen an Lieferanten

Sonstige Forderungen (ohne Derivate)
Vorrate

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Sachanlagen

Immaterielle Anlagen

Langfristige Forderungen und Darlehen
Latente Steueraktiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Anzahlungen von Kunden

Sonstige Verbindlichkeiten (ohne Derivate)
Passive Rechnungsabgrenzungen

Kurz- und langfristige Riickstellungen
Latente Steuerverpflichtungen

Betriebliche Nettoaktiven (NOA)

Betriebliche Nettoaktiven (NOA) Durchschnitt
Betriebsergebnis (EBIT)
Angewandter Steuersatz

Rendite auf den durchschnittlichen Nettoaktiven (RONOA) nach

Steuern

117.5
4.6
281
237.9
14.4
124.4
10.8
20.7
22.4
-52.2
-95.3
-17.3
-68.5
-39.2
-17.1
291.0

289.5
54.4
24.6%

14.2%

167.2
6.0
33.9
287.7
14.0
134.2
1.0
24.2
24.2
-69.9
-158.7
-31.5
-83.7
-50.4
-20.3
288.0

253.4
48.1
20.3%

15.1%

Fur die Berechnung der betrieblichen Nettoaktiven (NOA) werden Effekte aus den Versusserungen der nicht
fortgefihrten Geschéaftsbereiche nicht berticksichtigt. Daher sind in der Berechnung der NOA die langfristigen
Forderungen und Darlehen um CHF 64.3 Mio. (Vorjahr: CHF 62.5 Mio.) reduziert. Zur Berechnung des anrechen-

baren Steueraufwands respektive des angewandten Steuersatzes werden die Zinsen auf dem
Verkauferdarlehen von CHF 1.7 Mio. (Vorjahr: CHF 1.7 Mio.) ebenfalls nicht beriicksichtigt.

Die Rendite auf den betrieblichen Nettoaktiven (RONOA) nach Steuern berechnet sich aus dem Betriebs-
ergebnis (EBIT) nach Abzug des anrechenbaren Steueraufwands im Verhaltnis zu den durchschnittlichen

betrieblichen Nettoaktiven per 1. Januar und dem relevanten Bilanzstichtag.
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Betrieblicher Free Cashflow

Mio. CHF 2023 2022
Geldfluss aus Geschéaftstatigkeit 53.6 -16.5
Investitionen in Sachanlagen -13.2 -18.3
Devestitionen von Sachanlagen 1.2 0.2
Investitionen in immaterielle Anlagen -6.2 -5.1
Investitionen in Finanzanlagen -2.0 -1.3
Devestitionen von Finanzanlagen 0.7 0.4
Betrieblicher Free Cashflow 34.0 -40.6
in % Nettoumsatz 3.7% -4.0%
Verkauf von Geschaftsaktivitaten 19.1
Kauf von Wertschriften -124.3 -125.0
Verkauf von Wertschriften 125.0 30.0
Free Cashflow 34.7 -116.4

Der betriebliche Free Cashflow berechnet sich auf der Basis des Geldflusses aus Geschéftstatigkeit abzlglich
ausgewahlter Positionen des Geldflusses aus Investitionstatigkeit. Im Vergleich zum Free Cashflow werden beim
betrieblichen Free Cashflow die Veranderung von Wertschriften und Geldanlagen mit einer Laufzeit von tber
90 Tagen sowie der Kauf und Verkauf von Geschaftsaktivitdten nicht berlcksichtigt.

2.2 Betriebliches Nettoumlaufvermégen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022
Bruttowerte 129.5 176.7
Wertberichtigungen -12.0 -9.5
Nettowerte 117.5 167.2

Fur gefahrdete Forderungen wurden Einzel- und Pauschalwertberichtigungen vorgenommen. Die pauschale
Wertberichtigung basiert auf Erfahrungswerten.

Sonstige Forderungen
Die sonstigen Forderungen enthalten grésstenteils riickforderbare Mehrwertsteuern, positive Wiederbeschaf-
fungswerte der offenen derivativen Finanzinstrumente per Bilanzstichtag sowie sonstige Steuerforderungen.

Vorrite

Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022
Rohmaterial, Betriebsstoffe und Ersatzteile 143.5 145.4
Halbfabrikate und Auftrage in Arbeit 26.6 45.2
Fertigfabrikate 123.1 148.2
Wertberichtigung auf Vorraten -55.4 -51.2
Total Vorrate 237.9 287.7

Aufgrund des Abbaus des Auftragsbestands sowie des ricklaufigen Auftragseingangs reduzierte sich der
Vorratsbestand im Berichtsjahr um CHF 49.8 Mio.

Anzahlungen von Kunden
Kunden leisten nach erfolgter Bestellung entsprechende Anzahlungen. Diese sind im Berichtsjahr aufgrund des
ricklaufigen Auftragseingangs zurliickgegangen.
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Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten

Die Position umfasst geschuldete Steuern, Sozialversicherungsbeitrage, Kundenguthaben sowie negative
Wiederbeschaffungswerte der offenen derivativen Finanzinstrumente per Bilanzstichtag. Der Rickgang
gegeniber Vorjahr ist grosstenteils auf die Reduktion der geschuldeten Mehrwertsteuern zurtckzufihren.

Passive Rechnungsabgrenzungen

Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022
Abgrenzung Personalaufwand 18.7 20.6
Ertragsabgrenzungen 14.7 20.7
Abgrenzung laufende Ertragssteuern 15.1 19.5
Sonstige Abgrenzungen 19.9 22.9
Total passive Rechnungsabgrenzungen 68.5 83.7

In den passiven Rechnungsabgrenzungen sind Betrage aus der periodengerechten Aufwands- und Ertrags-
abgrenzung abgebildet. Die sonstigen Abgrenzungen umfassen bereits bezogene, aber noch nicht verrechnete
Waren und Dienstleistungen. Letztere umfassen unter anderem Kommissionen, Installationen, Service, Beratung
und Revision.

Wesentliche Einschiatzungen des Managements

Bei der Beurteilung der Werthaltigkeit von Vorratsbestanden werden Schatzungen auf der Grundlage des
erwarteten Verbrauchs, der Preisentwicklung (Niederstwertprinzip) sowie der verlustfreien Bewertung vorge-
nommen. Die Schatzungen zur Bestimmung der Wertberichtigungen auf Vorraten werden jahrlich Gberprift und
bei Bedarf geandert.

Rechnungslegungsgrundsatze
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die sonstigen Forderungen sind zum Nominalwert
ausgewiesen, abzlglich der betriebswirtschaftlich notwendigen Wertberichtigungen.

Die Vorrate werden zu den Anschaffungs- bzw. Herstellkosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips
bilanziert. Die Herstellkosten werden ohne kalkulatorische Zinsen berechnet. Risiken, die im Zusammenhang mit
schwer verwertbaren Bestanden oder solchen mit langer Lagerdauer entstehen, werden mit Wertberichti-
gungen berucksichtigt.

Verbindlichkeiten werden in der Bilanz zum Nominalwert erfasst.
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2.3 Sachanlagen

Betriebs- Werkzeuge, Sach- Unbebaute Total
Betriebs- anlagen, Mobilien, anlagen Grund- Sach-
Mio. CHF gebaude Maschinen Fahrzeuge im Bau stlicke anlagen
Anschaffungswert 31.12.2021 107.9 93.5 29.6 15.6 8.2 254.7
Zuginge 2.7 10.0 3.3 2.2 18.1
Abginge -3.1 -1.3 -0.1 -4.6
Veranderung Konsolidierungskreis -0.0 -0.1 -0.0 -0.2
Umbuchungen 10.0 3.3 1.2 -14.5
Wechselkurseinfluss -1.6 -1.8 -1.0 -0.4 0.1 -4.7
Anschaffungswert 31.12.2022 119.0 101.9 31.6 2.7 8.3 263.4
Zugénge 0.8 8.3 1.6 1.8 12.4
Abginge -2.3 -0.6 -0.5 -3.4
Umbuchungen 1.6 -1.1 1.4 -1.8
Wechselkurseinfluss -5.7 -2.7 -1.5 -0.1 -0.5 -10.5
Anschaffungswert 31.12.2023 115.6 1041 32.5 21 7.8 262.0
Kumulierte Abschreibungen 31.12.2021 42.8 57.1 21.8 121.6
Ordentliche Abschreibungen 3.4 7.0 3.8 14.2
Wertbeeintrachtigungen 0.3 0.1 0.4
Abgénge -3.1 -1.4 -4.5
Veranderung Konsolidierungskreis -0.0 -0.1 -0.2
Wechselkurseinfluss -0.6 -1.0 -0.7 -2.3
Kumulierte Abschreibungen 31.12.2022 45.5 60.2 23.5 129.3
Ordentliche Abschreibungen 3.6 6.9 34 13.9
Wertbeeintrachtigungen 0.0 0.0 0.5 0.5
Abginge 0.0 -1.2 -0.6 -0.5 -2.2
Umbuchungen -0.2 0.2 0.0
Wechselkurseinfluss -1.2 -1.5 -1.1 -3.8
Kumulierte Abschreibungen 31.12.2023 47.9 64.3 255 137.7
Nettowert Sachanlagen 31.12.2022 73.5 41.6 8.1 2.7 8.3 134.2
Nettowert Sachanlagen 31.12.2023 67.7 39.9 7.0 21 7.8 124.4

Die Zugénge bei den Sachanlagen im Jahr 2023 stammen im Wesentlichen aus Investitionen in Betriebsanlagen
an den Produktionsstandorten Gotha (Deutschland) und Niederénz (Schweiz), wo eine eigene Energiezentrale

far eine nachhaltigere Energieproduktion errichtet wurde.
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Wesentliche Einschiatzungen des Managements

Die Werthaltigkeit der Sachanlagen wird bei Anzeichen einer Wertbeeintrachtigung beurteilt. Liegen Anzeichen
einer Wertbeeintrachtigung vor, wird eine Berechnung des realisierbaren Wertes durchgefihrt. Ubersteigt der
Buchwert eines Vermégenswerts den realisierbaren Wert, wird eine zusatzliche Abschreibung erfasst. Die
Berechnung des realisierbaren Wertes beinhaltet die Einschatzung von zukiinftigen Cashflows sowie die
Ermittlung des Diskontierungsfaktors und der Wachstumsrate anhand von prognostizierten Erwartungen. Die
tatsachlichen Geldflusse kdnnen von den auf diesen Einschatzungen basierenden, diskontierten zukinftigen
Geldflussen abweichen. Ebenfalls kdnnen Nutzungsdauern verkiirzt werden oder eine Wertbeeintrachtigung
durch veranderte Nutzung eintreten, indem Standorte verlagert bzw. aufgegeben oder mittelfristig geringere
Umsétze als erwartet realisiert werden.

Rechnungslegungsgrundsatze

Grundsticke werden zu den Anschaffungskosten abziglich allfalliger Minderwerte bilanziert. Die tGbrigen
Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellkosten abziglich betriebswirtschaftlich notwendiger Ab-
schreibungen bewertet. Die Abschreibungen werden linear Uber die geschatzte Nutzungsdauer vorgenommen.
Die Nutzungsdauern betragen:

Betriebsgebaude 30 bis 40 Jahre
Betriebsanlagen und Maschinen 5 bis 12 Jahre
Werkzeuge, Mobilien und Fahrzeuge 2 bis 8 Jahre
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2.4 Immaterielle Anlagen

Mio. CHF

Software

Sonstige
immaterielle Anlagen

Total
immaterielle Anlagen

Anschaffungswert 31.12.2021

Zugénge

Abgange

Wechselkurseinfluss
Anschaffungswert 31.12.2022

Zugange

Abgange

Umbuchungen
Wechselkurseinfluss
Anschaffungswert 31.12.2023

Kumulierte Abschreibungen 31.12.2021

Ordentliche Abschreibungen

Abgange

Wechselkurseinfluss

Kumulierte Abschreibungen 31.12.2022

Ordentliche Abschreibungen
Wertbeeintrachtigungen

Abgange

Wechselkurseinfluss

Kumulierte Abschreibungen 31.12.2023

Nettowert immaterielle Anlagen 31.12.2022

Nettowert immaterielle Anlagen 31.12.2023

41.6

5.4
-6.2
-0.2
40.5

5.9
-1.6
0.0
-0.5
44.4

30.9

5.5
-6.2
-0.2
30.1

5.5
0.2
-1.6
-0.4
33.8

10.5

10.6

21

0.0

-0.0

21

-0.6

-0.0

-0.0

15

1.4

0.3

-0.0
1.6

0.2

-0.5

-0.0

1.3

0.5

0.2

43.8

5.3
-6.2
-0.3
42.7

5.9
-2.2

-0.5
45.9

32.5

5.8
-6.2
-0.3

31.7

5.7
0.2
-2.1
-0.4
35.1

1.0

10.8

Die Zugénge betreffen hauptsachlich Investitionen zur Digitalisierung und Automatisierung von

Geschaftsprozessen. Die Abschreibungen werden linear Uber die geschatzte Nutzungsdauer vorgenommen. Die

Nutzungsdauern betragen:

Software 3 bis 5 Jahre
Sonstige immaterielle Anlagen 3 bis 5 Jahre
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Goodwill

Bei einer theoretischen Aktivierung des Gooduwills ergaben sich folgende Auswirkungen auf die

Konzernrechnung:

Theoretischer Anlagenspiegel Gooduwill:

Mio. CHF

2023

2022

Anschaffungswert 1.1. 85.4 90.8
Wechselkurseinfluss -8.2 -5.4
Anschaffungswert 31.12. 77.2 85.4
Kumulierte Abschreibungen 1.1. 82.6 81.6
Ordentliche Abschreibungen 2.3 6.1
Wechselkurseinfluss -8.2 -5.1
Kumulierte Abschreibungen 31.12. 76.8 82.6
Nettowert Goodwill 1.1. 2.8 9.2
Nettowert Goodwill 31.12. 0.4 2.8
Theoretische Auswirkung auf die Erfolgsrechnung:

Mio. CHF 2023 2022
Betriebsergebnis (EBIT) 54.4 481
EBIT-Marge in % 5.8% A4.7%
Amortisation Goodwill -2.3 -6.1
Theoretisches Betriebsergebnis (EBIT) bei Aktivierung von Goodwill 52.0 42.0
Theoretische EBIT-Marge in % 5.6% 4.1%
Jahresergebnis 41.9 36.6
Amortisation Goodwill -2.3 -6.1
Theoretisches Jahresergebnis bei Aktivierung von Goodwill 39.6 30.5
Theoretische Auswirkung auf die Bilanz:

Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022
Eigenkapital gemass Bilanz 730.6 724.2
Theoretische Aktivierung Nettobuchwert Goodwill 0.4 2.8
Theoretisches Eigenkapital bei Aktivierung von Goodwill 731.0 727.0
Eigenkapital in % der Bilanzsumme 71.3% 63.4%
Theoretisches Eigenkapital bei Aktivierung von Goodwill in % der

Bilanzsumme 71.4% 63.5%
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Wesentliche Einschiatzungen des Managements

Die Werthaltigkeit der immateriellen Anlagen (inklusive Goodwill) wird bei Anzeichen einer Wertbeeintrachtigung
beurteilt. Liegen Anzeichen einer Wertbeeintrachtigung vor, wird eine Berechnung des realisierbaren Wertes
durchgefihrt. Ubersteigt der Buchwert eines Vermogenswerts oder der Zahlungsmittel generierenden Einheit,
zu welcher der Vermogenswert gehort, den realisierbaren Wert, wird eine zuséatzliche Abschreibung erfasst. Die
Berechnung des realisierbaren Wertes beinhaltet die Einschatzung von zukiinftigen Cashflows sowie die
Ermittlung des Diskontierungsfaktors und der Wachstumsrate anhand von prognostizierten Erwartungen. Die
tatsachlichen Geldflusse kdnnen von den auf diesen Einschatzungen basierenden diskontierten zukinftigen
Geldflissen abweichen.

Rechnungslegungsgrundsitze

Immaterielle Anlagen werden zu den Anschaffungskosten abziglich allfélliger Minderwerte bilanziert. Die
Abschreibungen werden linear Uber die Dauer ihrer wirtschaftlichen Nutzung vorgenommen; im Normalfall sind
dies bei Software drei bis funf Jahre.

Der Aufwand fir Forschung und Entwicklung wird der Erfolgsrechnung belastet.

Der aus Kontrollibernahmen resultierende Goodwill wird per Erwerbszeitpunkt mit den Gewinnreserven
verrechnet. Bei Verdusserung oder Liquidation eines Geschaftsteils erfolgt das Recycling des zu einem
friheren Zeitpunkt mit dem Eigenkapital verrechneten Goodwills in die Erfolgsrechnung. Fur die Schatten-
rechnung wird der Goodwill grundsétzlich linear Gber die Dauer seiner wirtschaftlichen Nutzung abgeschrieben;
im Normalfall sind dies funf Jahre.

2.5 Finanzanlagen

Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022
Aktiven aus Arbeitgeberbeitragsreserven 16.0 204
Langfristige Forderungen und Darlehen 85.0 86.8
Wertschriften des Anlagevermégens 4.0 3.4
Total Finanzanlagen 104.9 110.6

Weitere Details zur Verdnderung der Aktiven aus Arbeitgeberbeitragsreserven sind in der Erlauterung 5.1 zu
finden. In den langfristigen Forderungen und Darlehen sind langfristige Kundendarlehen, Depots fir Mieten und
die Gewahrung eines Verkiduferdarlehens (inklusive aufgelaufener Zinsen) von CHF 64.3 Mio. (Vorjahr:

CHF 62.5 Mio.) im Zusammenhang mit dem Verkauf des Geschaftsbereichs Mammut Sports Group erfasst, das
vom Kaufer bis spatestens Januar 2027 zurlickbezahlt werden muss. Die Finanzanlagen sind um CHF 3.2 Mio.
(Vorjahr: CHF 3.7 Mio.) wertberichtigt. Es bestehen Wertberichtigungen auf langfristigen Kundendarlehen
aufgrund ausstehender Zahlungen von CHF 3.0 Mio. (Vorjahr: CHF 2.4 Mio.) sowie auf nicht werthaltigen
Wertschriften von CHF 0.2 Mio. (Vorjahr: CHF 1.3 Mio.).

Rechnungslegungsgrundsitze
Die Finanzanlagen werden zum Anschaffungswert unter Beriicksichtigung der betriebswirtschaftlich not-
wendigen Wertberichtigungen bilanziert.
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2.6 Ruckstellungen und Eventualverbindlichkeiten

Total

Mio. CHF Garantie Rechtsfille Sonstige Ruickstellungen
Ruckstellungen 31.12.2021 23.5 4.6 20.1 48.2
Bildung 27.0 0.1 2.1 29.2
Verwendung -18.7 -0.0 -0.7 -19.5
Auflésung -3.9 -1.8 -0.4 -6.2
Veranderung Konsolidierungskreis -0.0 -0.0
Wechselkurseinfluss -0.9 -0.0 -0.4 -1.3
Riickstellungen 31.12.2022 26.9 2.8 20.6 50.4
Bildung 27.0 0.1 3.0 30.1
Verwendung -26.4 -0.1 -3.5 -30.0
Auflosung -3.6 -1.1 -4.5 -9.1
Wechselkurseinfluss -1.5 -0.0 -0.6 -2.2
Ruckstellungen 31.12.2023 22.5 1.7 15.0 39.2
Davon kurzfristig 2022 22.4 0.0 5.9 28.3
Davon kurzfristig 2023 18.0 0.0 4.6 22.6

Garantiertickstellungen beziehen sich auf Produktverkadufe und basieren auf Erfahrungswerten. Der entspre-
chende Mittelabfluss verteilt sich erfahrungsgemass gleichmassig iber die Garantiezeit von einem Jahr bis zu
funf Jahren.

Bei den Ruckstellungen fir Rechtsfalle handelt es sich im Wesentlichen um Rechtsfélle aus dem Immaterial-
glUterrecht sowie potenzielle Garantien und Freistellungen im Zusammenhang mit dem Verkauf nicht fortge-
fuhrter Geschaftsbereiche, wobei der Zeitpunkt des Geldabflusses der Verbindlichkeiten unsicher ist, da er
vom Verlauf der Verhandlungen oder der Verfahren abhéngt.

Sonstige Ruckstellungen enthalten insbesondere Riickstellungen fir Dienstaltersgeschenke und Altersvorsorge,

die nicht als Personalvorsorgeverpflichtungen gelten, Drohverlustriickstellungen fir Abnahmeverpflichtungen
aus Einkaufsrahmenvertréagen und Riickstellungen fir Steuerverpflichtungen.

Eventualverbindlichkeiten

Im Zusammenhang mit Kundenfinanzierungen bestanden Riicknahmeverpflichtungen fir Maschinen in Hohe
von CHF 27.4 Mio. (Vorjahr: CHF 31.2 Mio.) gegentiber Leasinggesellschaften. Dabei garantieren Bystronic
Gesellschaften den begilinstigten Leasinggesellschaften, Maschinen in oben genannter Héhe zuriickzunehmen
falls deren Schuldner die vereinbarten Annuitaten nicht leisten.

Wesentliche Einschiatzungen des Managements

Die Hohe der Ruckstellungen wird massgeblich durch die Schatzung der kiinftigen Kosten bestimmt. Die
Berechnung fur Garantiefélle basiert auf den Produktverkaufen, Vertragsvereinbarungen und Erfahrungs-
werten. Neben der pauschalen Berechnung werden fir eingetretene oder gemeldete Schadenfélle auf Ein-
schatzung des Managements hin individuelle Riickstellungen bericksichtigt. Dabei wird die pauschale
Ruckstellung um die individuelle Rickstellung reduziert.

Rechnungslegungsgrundsatze

Ruckstellungen werden gebildet, wenn vor dem Bilanzstichtag ein Ereignis stattgefunden hat, aus dem eine
wahrscheinliche Verpflichtung resultiert, deren Héhe und/oder Filligkeit zwar ungewiss, aber schatzbar ist.
Diese Verpflichtung kann auf rechtlichen oder faktischen Griinden basieren.
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3.1 Fliissige Mittel und Wertschriften

Die flussigen Mittel beinhalten Kassenbestande, Bankguthaben, Festgelder sowie verzinsliche
Schuldverschreibungen mit einer Laufzeit von maximal 90 Tagen.

Die Wertschriften umfassen Festgeldanlagen mit einer Restlaufzeit von tber 90 Tagen.

3.2 Eigenkapital

Aktienkapital
Das Aktienkapital von CHF 4.1 Mio. ist unterteilt in 1827'000 Namenaktien A zum Nennwert von je CHF 2.00 und
in 215’000 Namenaktien B zum Nennwert von je CHF 0.40.

Eigene Aktien/aktienbasierte Verglitungen

Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022

Bestand eigener Aktien

Namenaktien A Anzahl 2’093 1951
Durchschnittlicher Einstandspreis CHF 768 1145
Erwerb fir Beteiligungsprogramm 2023 2022
Namenaktien A Anzahl 17000 1000
Durchschnittlicher Einstandspreis CHF 504 981
Abgabe eigener Aktien 2023 2022
An Verwaltungsrat, Konzernleitung und weitere

Mitglieder des Managements Anzahl 858 864
Durchschnittlicher Transaktionspreis ' CHF 663 21
Geldwert Mio. CHF 0.6 0.8

' Der Transaktionspreis entsprach jeweils dem Marktwert.

Die Grundvergitung der Mitglieder des Verwaltungsrats erfolgt in bar und in Aktien (jeweils ca. 50%). Die Aktien
sind mit einer vierjahrigen Sperrfrist belegt. Fur die Berechnung der Aktienzuteilung des Verwaltungsrats
werden weder Abschlage noch Leistungskomponenten beriicksichtigt. Es wird der Durchschnittskurs Uber drei
Monate vom 1. November bis 31. Januar der entsprechenden Amtsperiode verwendet.

Fur die Mitglieder der Konzernleitung wurde im Berichtsjahr ein neuer Long-Term Incentive (LTI) Plan
eingefihrt. Es handelt sich um einen Performance Share Unit Plan (PSU). Ein PSU berechtigt die
Planteilnehmenden zum Erhalt einer Aktie in der Zukunft, sofern zum Ende des Vesting-Zeitraums bestimmte
Bedingungen erfullt sind. Die Anzahl der zugeteilten PSU beruht auf dem arbeitsvertraglich zugesicherten Ziel-
LTI-Wert. Dieser betragt fur samtliche Mitglieder der Konzernleitung einschliesslich des CEO 20% der Gesamt-
Zielvergiitung. Der Ziel-LTI-Wert dividiert durch den Zeitwert (Fair Value) der PSU am Tag der Zuteilung ergibt
die Anzahl der zugeteilten PSU, wobei Bruchteile jeweils auf die ndchste ganze Zahl aufgerundet werden. Der
Zeitwert der PSU wird durch eine spezialisierte Beratungsfirma und nach international anerkannten Methoden
ermittelt. Die Zuteilung erfolgt jeweils zum 1. April, erstmals im Berichtsjahr. Die zugeteilten PSU vesten nach
Ablauf von drei Jahren; pro gevestete PSU hat der Plan-Teilnehmende Anrecht auf eine Namenaktie A der
Bystronic AG. Wie viele PSU tatsachlich vesten, hangt von der Erfillung von zwei bestimmten Leistungszielen
Uber den drei-jahrigen Performance-Zeitraum ab. Die ersten Aktienzuteilungen im Rahmen dieses Plans werden
im Jahr 2026 Ubertragen. Ndhere Informationen zum Plan sind im Vergltungsbericht enthalten.
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Fur den CEO bestand bis Ende 2022 eine aufgeschobene aktienbasierte Leistungskomponente (Long-Term
Incentive). Der einzige Leistungsparameter war das Ergebnis je Aktie (EPS) des laufenden Geschaftsjahrs, wobei
die Aktienzuteilung im Folgejahr erfolgte. Abhéngig von der tatsdchlichen EPS-Zielerreichung konnte der
Geldwert der Aktienzuteilung zwischen 0% und maximal 150% (Cap) des Ziel-LTI-Werts variieren; der
errechnete Geldwert wurde zur Bestimmung der Anzahl zugeteilter Aktien mit dem durchschnittlichen
Aktienkurs vom 1. November der laufenden bis 31. Januar der folgenden Periode dividiert, wobei ein Abschlag
von 10% eingerdumt wurde. Voraussetzung fur eine Aktienzuteilung war ein zum Zuteilungszeitpunkt
ungekundigtes Arbeitsverhaltnis. Die Ubertragenen Aktien bleiben wahrend vier Jahren gesperrt. Bei Invaliditat,
Todesfall oder Auflésung des Arbeitsverhéltnisses nach einem Kontrollwechsel entféllt die Sperrfrist.

Die restlichen Mitglieder der Konzernleitung waren bis Ende 2022 berechtigt, am aktienbasierten LTI-Programm
zu partizipieren. Es handelte sich um einen Restricted Share Unit (RSU) Plan. Der Ziel-LTI-Wert betrug fur die
Mitglieder der Konzernleitung (ohne CEO) 15% der Gesamtzielvergiitung. Die erstmalige Zuteilung von
Aktienanrechten (RSU) erfolgte Ende Méarz 2018. Abhingig von der tatsidchlichen EPS-Zielerreichung im Vorjahr
konnte der Geldwert der RSU-Zuteilung zwischen 100% und maximal 150% (Cap) des Ziel-LTI-Werts variieren;
der errechnete Geldwert wurde zur Bestimmung der Anzahl zugeteilter RSU mit dem durchschnittlichen
Aktienkurs vom 1. November der vorgéngigen bis 31. Januar der laufenden Periode dividiert, wobei kein
Abschlag eingerdaumt wurde. Die RSU unterliegen einer Vesting-Periode von drei Jahren, die am Tag der
Zuteilung beginnt und am Tag der Unverfallbarkeit endet. Die Umwandlung der unverfallbaren RSU in Aktien der
Bystronic AG (Umwandlung im Verhaltnis 1:1) erfolgt zum Zeitpunkt der Unverfallbarkeit, sofern zu diesem
Zeitpunkt ein fortlaufendes Beschaftigungsverhaltnis gegeben ist. Uber die an den Planteilnehmer
Ubertragenen Aktien kann der Planteilnehmer frei verfliigen. Sie lauten auf den Planteilnehmer und sind mit
Stimm- und Dividendenrechten verbunden. Die letzten Aktienzuteilungen an die Mitglieder der Konzernleitung
(exkl. CEO) unter dem RSU Plan werden im April 2025 tibertragen. Eine vollstiandige Ubersicht tber die
laufenden RSU Plane ist im Vergitungsbericht enthalten.

Der RSU Plan kommt weiterhin fur ausgewéhlte Fihrungskréfte zur Anwendung.

Far den aktienbasierten Vergitungsanteil wurde fur das Berichtsjahr ein Personalaufwand in der Hohe von
CHF 1.1 Mio. (Vorjahr: CHF 0.8 Mio.) erfasst.

Verglitung und Aktienbesitz

Die Vergltung an den Verwaltungsrat und die Konzernleitung ist im Vergltungsbericht ausgewiesen, der einen
integralen Bestandteil dieses Geschéftsberichts bildet. Deren Beteiligungen an der Bystronic AG sind im Anhang
zur Jahresrechnung der Bystronic AG dargestellt.

Nicht ausschiittbare Reserven

Am Ende des Berichtsjahres umfassten die Reserven der Holding Gesellschaft Bystronic AG einen nicht
ausschiittbaren Betrag von CHF 2.4 Mio. (Vorjahr: CHF 3.1 Mio.). Dieser Betrag bestand aus CHF 1.6 Mio., die mit
dem Besitz von eigenen Aktien verbunden waren (Vorjahr: CHF 2.2 Mio.), und aus nicht ausschiittbaren
Reserven von CHF 0.8 Mio. (Vorjahr: CHF 0.8 Mio.).

Rechnungslegungsgrundsatze

Eigene Aktien werden im Erwerbszeitpunkt zu Anschaffungskosten erfasst. Der Bestand an eigenen Aktien wird
als Minusposten im Eigenkapital ausgewiesen. Bei spaterer Wiederverausserung wird der Gewinn oder Verlust
direkt den Kapitalreserven zugeschrieben.

Aktienbezogene Vergltungen an Mitglieder des Verwaltungsrats und der Konzernleitung werden im Zeitpunkt
der Zuteilung zum Tageswert bewertet und in der Periode der Leistungserbringung dem Personalaufwand
belastet.
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3.3 Finanzergebnis

Mio. CHF 2023 2022
Finanzertrag 7.7 3.3
Finanzaufwand -7.0 -6.0
Total Finanzergebnis 0.7 -2.7

Der Finanzertrag enthalt Zinsertrage von CHF 6.5 Mio. (Vorjahr: CHF 3.2 Mio.), eine positive Performance auf
den Anlagen der Arbeitgeberbeitragsreserve von CHF 0.9 Mio. sowie einen Wertschriftenerfolg von
CHF 0.3 Mio. (Vorjahr: CHF 0.1 Mio.).

Der Finanzaufwand beinhaltet Zins- sowie Wahrungsabsicherungskosten fur die Finanzierung von auslandischen
Konzerngesellschaften in Fremdw&hrung von CHF 5.7 Mio. (Vorjahr CHF 3.5 Mio.) sowie Wahrungsverluste von
CHF 1.3 Mio. (Vorjahr CHF 1.2 Mio.) aus der Bewertung von flissigen Mitteln, kurzfristigen Darlehen zwischen
den Konzerngesellschaften und weiteren finanziellen Vermégenswerten. Im Vorjahr wurde zuséatzlich eine
negative Performance auf den Anlagen der Arbeitgeberbeitragsreserve von CHF 1.2 Mio. erzielt.

3.4 Operatives Leasing

Falligkeit operativer Leasingvertrage in Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022
Unter 1 Jahr 6.0 5.3
1 bis 5 Jahre 741 6.8
Total operative Leasingvertrage 13.2 121

3.5 Weitere nicht zu bilanzierende Verpflichtungen und verpfandete Aktiven

Am Bilanzstichtag sowie im Vorjahr bestanden keine weiteren nicht zu bilanzierenden Verpflichtungen und
keine verpféndeten Aktiven.
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3.6 Finanzielles Risikomanagement

Durch ihre Geschéaftstatigkeit ist Bystronic insbesondere finanziellen Risiken wie Wahrungs-, Kredit-,
Liquiditats- und Zinsrisiken ausgesetzt. Das Uibergreifende Risikomanagement ist auf die Unvorhersehbarkeit
der Entwicklungen an den Finanzmarkten fokussiert und zielt darauf ab, die potenziell negativen Auswirkungen
auf die Finanzlage des Konzerns zu minimieren. Das Risikomanagement erfolgt durch die Finanzabteilung von
Bystronic entsprechend den vom Verwaltungsrat verabschiedeten Leitlinien. Diese legen den Einsatz von
Derivaten sowie den Umgang mit dem Fremdwahrungsrisiko, dem Zins- und dem Kreditrisiko fest. Die Leitlinien
sind fur alle Gesellschaften von Bystronic verbindlich.

Risiko

Quelle

Risikobewirtschaftung

Wahrungsrisiken

Kreditrisiken aus
operativer
Geschaftstatigkeit und
Finanztransaktionen

Bystronic ist international tatig und daher
Wahrungsrisiken ausgesetzt, die
Auswirkungen auf das Betriebs- und
Finanzergebnis sowie auf das Eigenkapital
des Konzerns haben kénnen.

Das Kreditrisiko besteht darin, einen
finanziellen Verlust zu erleiden, falls eine
Gegenpartei ihre vertraglichen
Verpflichtungen nicht erfillen kann.
Kreditrisiken konnen auf Forderungen,
Finanzanlagen, Guthaben bei
Finanzinstituten, Wertschriften und
derivativen Finanzinstrumenten bestehen.

Naturliche Absicherung der Zahlungsstréme
(sog. Natural Hedging), indem
Wareneinkaufe in derselben Wahrung wie
Verkaufe getatigt werden.

Reduzierung der Wahrungsrisiken durch den
Einsatz von derivativen Finanzinstrumenten.

Regelmassige Uberprifung der
unabhéngigen Ratings von Finanzinstituten.

Weitere Reduzierung von allfalligen Risiken
auf flussigen Mitteln, indem nicht eine
einzelne Bank, sondern verschiedene
Finanzinstitute bertcksichtigt werden.

Minderung von Klumpenrisiken bei
Forderungen und Finanzanlagen durch eine
breite geografische Streuung und hohe
Anzahl von Kunden.

Beurteilung der Kreditwurdigkeit von
Kunden unter Bericksichtigung von
spezifischen Priufungen und Erfahrungen
aus der Vergangenheit.

Liquiditatsrisiko Ein Liquiditatsrisiko resultiert aus dem - Das vorsichtige Liquiditatsmanagement
Risiko, finanziellen Verpflichtungen bei schliesst das Halten einer ausreichenden
Falligkeit nicht nachkommen zu kénnen. Reserve an flussigen Mitteln, die permanent
Uberwacht werden, sowie die Moglichkeit
zur Finanzierung durch Kreditlinien ein.
Zinsrisiko Ein Zinsrisiko kann von Veranderungen - Bystronic verfugt Uber keine
zukUnftiger Zinszahlungen aufgrund von Vermégenswerte und Verbindlichkeiten, die
Schwankungen des Marktzinssatzes und bei aufgrund von starken Veranderungen des
zinsbedingten Risiken bei Anderungen des Zinsumfelds wesentlich beeinflusst wiirden.
Marktwerts entstehen.
Umrechnungskurse
Stichtagskurs Durchschnittskurs
Wahrung Einheit 31.12.2023 31.12.2022 2023 2022
EUR 1 0.9260 0.9847 0.9759 1.0064
usD 1 0.8380 0.9232 0.9028 0.9539
CNY 100 11.7948 13.3823 12.7711 14.2287
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Derivative Finanzinstrumente

Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022
Kontrakt- oder Nominalwerte (brutto) 317.4 407.4
Positive Wiederbeschaffungswerte 10.3 121
Negative Wiederbeschaffungswerte 1.6 2.8

Die Kontrakte wurden zur Absicherung von Wahrungsrisiken aus der operativen Geschéaftstatigkeit in
verschiedenen Wahrungen abgeschlossen.

Rechnungslegungsgrundsatze

Samtliche offenen Derivate werden per Bilanzstichtag zum Marktwert erfasst und in der Bilanz unter sonstigen
Forderungen oder sonstigen Verbindlichkeiten brutto ausgewiesen. Wertveranderungen von Derivaten zur
Absicherung von bilanzierten Grundgeschéften werden analog zum Grundgeschéaft verbucht. Wertver-
anderungen von Derivaten zur Absicherung zukinftiger Geldflisse werden bis zur Abwicklung des Grund-
geschafts erfolgsneutral im Eigenkapital erfasst. Zum Zeitpunkt der Bilanzierung des Grundgeschéfts wird der
im Eigenkapital erfasste Gewinn oder Verlust in die Erfolgsrechnung tUbertragen.
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4.1 Verausserungen
Im Jahr 2023 wurden keine Konzerngesellschaften veraussert.

Per 8. Juni 2022 veréusserte Bystronic die Konzerngesellschaft OOO Bystronic Laser, Moskau (Russland). Das
Jahr 2022 enthalt Nettoumsatz und Betriebsergebnis bis zum 8. Juni 2022. Die Transaktion ergab einen
Verkaufsverlust von CHF 1.4 Mio. aus dem Recycling von Umrechnungsdifferenzen, der in der Position
«Sonstige betriebliche Aufwendungen» erfasst ist.

Bystronic

00O Bystronic Laser

Mio. CHF 8. Juni 2022
Umlaufvermogen 0.6
Anlagevermégen

Aktiven 0.6
Kurzfristiges Fremdkapital 0.6
Fremdkapital 0.6
Devestiertes Nettovermogen 0.0
Verkaufspreis 0.0
Devestiertes Nettovermdégen -0.0
Transaktionskosten -0.0
Recycling von Umrechnungsdifferenzen -1.4
Verkaufsverlust -1.4
Verkaufspreis erhalten 0.0
Transaktionskosten bezahlt -0.0
Abgegebene flussige Mittel -0.6
Ablésung von gruppeninternen Forderungen und Schulden 0.0
Nettogeldfluss 2022 -0.6
Total Nettogeldfluss -0.6

4.2 Anderungen im Konsolidierungskreis
Anderungen im Berichtsjahr

- Per 1. Januar 2023 wurde die Conzzeta Management AG, Zirich (Schweiz) mit der Bystronic AG, Zirich
(Schweiz) fusioniert.

Anderungen im Vorjahr

- Per 1. Januar 2022 wurde die FMG Verfahrenstechnik AG, Sulgen (Schweiz), mit der Bystronic Laser AG,
Niederdnz (Schweiz) fusioniert.

- Am 8. Juni 2022 ver&usserte Bystronic die Gesellschaft OOO Bystronic Laser, Moskau (Russland).
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4.3 Konzerngesellschaften

Beteiligung in
%

Beteiligung in
%

Gesellschaft, Sitz Erlauterungen Land Gesellschaftskapital direkt indirekt
Bystronic

EMEA

Bystronic Laser AG, Niederénz CH CHF 50’000 100

Bystronic Scandinavia AB, Rosersberg SE SEK 200’000 100
Bystronic Maschinenbau GmbH, Gotha DE EUR 3'400'100 100
Bystronic Italia S.r.l., Pieve Emanuele IT EUR 900°000 100
Bystronic France SAS, Les Ulis FR EUR 2’500°000 100
Bystronic Deutschland GmbH, Heimsheim DE EUR 52°'000 100
Bystronic Ibérica, S.A.,

San Sebastian de los Reyes ES EUR 262000 100
Bystronic Austria GmbH, Pasching AT EUR 300000 100
Bystronic Benelux B.V., Meerkerk NL EUR 18151 100
Bystronic UK Ltd., Coventry UK GBP 1200°000 100
Bystronic Sales AG, Niederénz CH CHF 200°000 100
Bystronic Polska Sp. z 0.0., Komorow PL PLN 1000°000 100
Bystronic Czech Republic s.r.o., Brno CZ CZK 6’000'000 100
Bystronic Lazer ve Bikme Makineleri Sanayi

ve Ticaret Ltd Sti, Istanbul TR TRY 660000 100
OOO Bystronic Laser, Moskau 1 RU

S.C. Bystronic Laser S.R.L., Brasov RO RON 3'277°000 100
LLC Bystronic Ukraine, Kiew UA UAH 15'900°873 100
FMG Verfahrenstechnik AG, Sulgen 2 CH

Bystronic Magyarorszag Kft., Budaors HU HUF 25’000°000 100
Bystronic Automation Technology S.p.A.,

San Giuliano Milanese IT EUR 250000 100
Bystronic Tube Processing S.p.A.,

Cazzago San Martino IT EUR 750'000 100
Kurago Software, S.L., Bilbao ES EUR 3’000 100
Americas

Bystronic Inc., Hoffman Estates US USD 250'000 100
Bystronic Mexico, S.A. de C.V., Apodaca MX MXN 106'500'000 100
Bystronic do Brasil Ltda., Colombo BR BRL 9°000'000 100
Bystronic Canada Ltd., Mississauga CA CAD 100'000 100
Bystronic Manufacturing Americas, LLC,

Hoffman Estates US UsD 1000000 100
China

Bystronic Co., Ltd. (Shanghai), Shanghai CN CNY 43'406’070 100
Bystronic (Tianjin) Laser Ltd., Tianjin CN CNY 76'792'070 100
Bystronic (Shenzhen) Laser Technology Co.,

Ltd., Shenzhen CN CNY 44°600'000 100
Bystronic (Shanghai) Automation

Technology Co., Ltd., Shanghai CN CNY 30000000 100
APAC

Bystronic Pte. Ltd., Singapur SG SGD 4'050'000 100
Bystronic Korea, Ltd., Incheon KR KRW 14’800°000'000 100
Bystronic Laser India Private Ltd., Pune IN INR 602'420 100
Bystronic Japan, Ltd., Tokio JP  JPY 100°000°000 100
Bystronic International Laser Ltd.,

New Taipei City TW TwWD 5°000'000 100
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Bystronic Australia Pty Ltd,

Cranbourne West AU AUD 100’000 100
Bystronic Vietnam Co., Ltd.,,

Ho Chi Minh City VN VND 33165°000°000 100
Bystronic (Thailand) Co., Ltd., Bangkok TH THB 15’000'000 100
Kurago Asia Ltd., Changwon KR KRW 101'000°000 100
Corporate Gesellschaften

Bystronic Holding Deutschland AG,

Leverkusen DE EUR 6’000’'000 100

Conzzeta Management AG, Zurich CH

Bystronic Grundstiicksverwaltungs GmbH,

Leverkusen DE EUR 50’000 100
Bystronic Vermégensverwaltungs GmbH &

Co. KG, Leverkusen DE EUR 100’000 100
Kureta GmbH, Leverkusen DE EUR 100'000 100
' Verkauf per 8. Juni 2022

Z Fusion mit Bystronic Laser AG per 1. Januar 2022

® Fusion mit Bystronic AG per 1. Januar 2023
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5.1 Personalvorsorgeeinrichtungen

Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im Ergebnis im
Personal- Finanz- Personal- Finanz-
Bilanz Bilanz aufwand ergebnis aufwand ergebnis
Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2022 2023 2023 2022 2022
Arbeitgeberbeitragsreserve
Patronale Vorsorgeeinrichtung
Bystronic 16.0 20.4 =58 0.9 -1.2

Auf der Arbeitgeberbeitragsreserve besteht kein Verwendungsverzicht. Im Berichtsjahr wurden
Pensionskassenbeitrage von CHF 5.3 Mio. mit der Arbeitgeberbeitragsreserve verrechnet (Vorjahr: keine). Die
Verwendung der Arbeitgeberbeitragsreserve der Bystronic Laser AG fihrte zu einem geringeren
Personalaufwand in ihrem statutarischen Abschluss. In gleicher Hhe fuhrte dies in der Konzernrechnung zu
einer Reduktion der Finanzanlagen und zu einem zuséatzlichen Personalaufwand. Der Nettoeffekt auf die
Konzernrechnung ist null. Die Verdnderung von CHF 0.9 Mio. ergibt sich aus der positiven Performance der
Vermogensanlage, welche dem Finanzerfolg zugewiesen wurde. Im Vorjahr wurde eine negative Performance
von CHF 1.2 Mio. erzielt.

Umrech- Auf die Vorsorge- Vorsorge-
. nungs- Verénde- Periode aufwand aufwand
Uber-/ Wirtschaft- Wirtschaft- diffe- rung zum abge- im Perso- im Perso-
Unter- licher licher renzen/ VJ erfolgs- grenzte nalauf- nalauf-
deckung Anteil Anteil Verbrauch wirksam Beitrage wand wand
Mio. CHF 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2022 2023 2023 2023 2023 2022
Wirtschaftlicher
Nutzen /
wirtschaftliche
Verpflichtung und
Vorsorgeaufwand
Patronale
Vorsorgeeinrichtung 3.2
Vorsorgeeinrichtungen
ohne Uber-/
Unterdeckung 7.0 7.0 6.8
Vorsorgeeinrichtungen
mit Unterdeckung -0.5 -0.5 -0.6 0.0 0.8 0.8 0.8
Total 2.7 -0.5 -0.6 0.0 7.7 7.7 7.7

Im Vorjahr betrugen die Netto-Uberdeckung CHF 2.4 Mio. und die auf die Periode abgegrenzten Beitrige
CHF 7.7 Mio.

Die ausgewiesene Uberdeckung aus freien Reserven der patronalen Vorsorgeeinrichtung ist nicht zur wirt-
schaftlichen Verwendung durch den Konzern vorgesehen.
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Rechnungslegungsgrundsatze

Die Vorsorgeverpflichtungen der Konzerngesellschaften fur Alter, Todesfall oder Invaliditat richten sich nach
den in den entsprechenden Léndern geltenden Bestimmungen und Gepflogenheiten. Die Beitrage werden
laufend geleistet. Die Erfolgsrechnung enthélt die in einer Periode geschuldeten Zahlungen an die Trager der
Vorsorge sowie den laufenden Aufwand fur die Erfillung der Ubrigen Vorsorgepléane. Die privaten Vorsorge-
plane in der Schweiz sind zur Bildung von Altersguthaben mit Umwandlung in feste Altersrenten und mit
erganzenden Risikoleistungen ausgestaltet. Tatsachliche wirtschaftliche Auswirkungen von Vorsorgeplanen auf
das Unternehmen werden auf den Bilanzstichtag berechnet. Die Aktivierung eines wirtschaftlichen Nutzens
erfolgt dann, wenn dieser fir den kiinftigen Vorsorgeaufwand der Gesellschaft verwendet wird. Eine wirt-
schaftliche Verpflichtung wird passiviert, wenn die Voraussetzungen fir die Bildung einer Ruckstellung erfullt
sind. Gesondert bestehende, frei verflugbare Arbeitgeberbeitragsreserven sind als Aktivum erfasst. Die
Differenz zwischen den jéhrlich ermittelten wirtschaftlichen Nutzen und Verpflichtungen sowie die Verénde-
rung der Arbeitgeberbeitragsreserve wird Gber die Erfolgsrechnung erfasst.

Die Arbeitnehmer der Schweizer Konzerngesellschaften sind in der «GEMINI Sammelstiftung» versichert. Diese
Vorsorgeeinrichtung ist rechtlich unabhéngig und wird aus Beitrdgen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer
finanziert. Die Ermittlung einer allfalligen Uber- oder Unterdeckung erfolgt aufgrund der nach Swiss GAAP

FER 26 erstellten provisorischen Jahresrechnung der Pensionskasse.

Einige Gesellschaften im Ausland verfuigen Uber lokale Vorsorgeeinrichtungen. Diese werden beziglich
Rechnungslegung gleich behandelt wie der Schweizer Plan, d.h. grundsétzlich werden die bezahlten Betrége als
Aufwand verbucht. Die Ermittlung der Uber- oder Unterdeckung erfolgt nach versicherungsmathematischen
Ansatzen.

5.2 Transaktionen mit nahestehenden Personen und Gesellschaften

Bei Bystronic bestanden im Berichtsjahr wie auch im Vorjahr keine Transaktionen mit nahestehenden Personen
und Gesellschaften.
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Bericht der Revisionsstelle

an die Generalversammlung der Bystronic AG
Zurich
Bericht zur Prifung der Konzernrechnung

Priifungsurteil

Wir haben die Konzernrechnung der Bystronic AG und ihrer Tochtergesellschaften (der Konzern) — bestehend aus der
konsolidierten Erfolgsrechnung fiir das am 31. Dezember 2023 endende Jahr, der konsolidierten Bilanz zum 31. Dezem-
ber 2023, dem konsolidierten Eigenkapitalnachweis und der konsolidierten Geldflussrechnung fiir das dann endende
Jahr sowie dem Anhang zur konsolidierten Jahresrechnung, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer
Rechnungslegungsmethoden — gepriift.

Nach unserer Beurteilung vermittelt die Konzernrechnung (Seiten 73 bis 102) ein den tatséchlichen Verhaltnissen ent-
sprechendes Bild der konsolidierten Vermdgens- und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2023 sowie dessen
konsolidierter Ertragslage und Cashflows fiir das dann endende Jahr in Ubereinstimmung mit den Swiss GAAP FER und
entspricht dem schweizerischen Gesetz.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Stan-
dards zur Abschlusspriifung (SA-CH) durchgefiihrt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Stan-
dards sind im Abschnitt ,Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Konzernrechnung* unseres Be-
richts weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Konzern unabhéngig in Ubereinstimmung mit den schweizerischen
gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Ver-
haltenspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als eine
Grundlage fur unser Priifungsurteil zu dienen.

Unser Priifungsansatz

Uberblick Gesamtwesentlichkeit Konzernrechnung: CHF 2.4 Mio.

Wir haben bei 16 berichterstattenden Einheiten in 9 Landern Priifungen (“full
scope audits") durchgefiihrt. Zuséatzlich wurden eigens definierte Priifungs-
handlungen bei einer weiteren Produktionsgesellschaft durchgefiihrt. Die auf
diese Weise gepriiften Einheiten tragen zu rund 72 % des Nettoumsatzes des
Konzerns bei.

Wesent-
lichkeit

Priifungs- Als besonders wichtigen Priifungssachverhalt haben wir das folgende Thema
umfang identifiziert:

Periodengerechte Erfassung von Maschinenverkaufen

Besonders
wichtige
Priifungs-
sachver-
halte

PricewaterhouseCoopers AG, Birchstrasse 160, Postfach, 8050 Ziirich
Telefon: +41 58 792 44 00, www.pwe.ch

PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied eines globalen von rechtlich andi und i unabhangigen
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Wesentlichkeit

Der Umfang unserer Priifung ist durch die Anwendung des Grundsatzes der Wesentlichkeit beeinflusst. Unser Priifungs-
urteil zielt darauf ab, hinreichende Sicherheit darliber zu geben, dass die Konzernrechnung keine wesentlichen falschen
Darstellungen enthalt. Falsche Darstellungen kénnen beabsichtigt oder unbeabsichtigt entstehen und werden als we-
sentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden kann, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieser Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen kdnnen.

Auf der Basis unseres pflichtgemassen Ermessens haben wir quantitative Wesentlichkeitsgrenzen festgelegt, so auch
die Wesentlichkeit fiir die Konzernrechnung als Ganzes, wie nachstehend aufgefiihrt. Die Wesentlichkeitsgrenzen, unter
Berlicksichtigung qualitativer Erwagungen, erlauben es uns, den Umfang der Priifung, die Art, die zeitliche Einteilung
und das Ausmass unserer Priifungshandlungen festzulegen sowie den Einfluss wesentlicher falscher Darstellungen,
einzeln und insgesamt, auf die Konzernrechnung als Ganzes zu beurteilen.

Gesamtwesentlichkeit Konzernrech- CHF 2.4 Mio.
nung

Bezugsgrosse Ergebnis vor Ertragssteuern

Begriindung fiir die Bezugsgrosse Als Bezugsgrosse zur Bestimmung der Wesentlichkeit wahlten wir das Ergeb-

zur Bestimmung der Wesentlichkeit  nis vor Ertragssteuern, da dies aus unserer Sicht diejenige Grdsse ist, an der
die Erfolge des Konzerns Ublicherweise gemessen werden. Zudem stellt ein
Ergebnis vor Ertragssteuern eine allgemein anerkannte Bezugsgrosse fir We-
sentlichkeitsiberlegungen dar.

Wir haben mit dem Audit Committee vereinbart, diesem im Rahmen unserer Priifung festgestellte, falsche Darstellungen
tber CHF 0.1 Mio. mitzuteilen; ebenso alle falschen Darstellungen unterhalb dieses Betrags, die aus unserer Sicht je-
doch aus qualitativen Uberlegungen eine Berichterstattung nahelegen.

Umfang der Priifung

Zur Durchfiihrung angemessener Priifungshandlungen haben wir den Priifungsumfang so ausgestaltet, dass wir ein
Prifungsurteil zur Konzernrechnung als Ganzes abgeben kdnnen, unter Beriicksichtigung der Konzernorganisation, der
internen Kontrollen und Prozesse im Bereich der Rechnungslegung sowie der Branche, in welcher der Konzern tatig ist.

Der Konzern besteht aus einer Division, die in vier geografischen Regionen tatig ist - EMEA, Americas, China und
APAC. Die Konzernrechnung fasst 43 berichterstattende Einheiten im Konsolidierungskreis zusammen, darunter sowohl
die operativen Gesellschaften als auch zentrale Dienstleistungsfunktionen. Jede Einheit wird flr Priifungszwecke als
Teilbereich betrachtet.

Wir haben 16 berichterstattende Einheiten identifiziert, die aus unserer Sicht eine Prifung (,full scope audit) erfordern,
und eine berichterstattende Einheit, die aufgrund ihrer Grésse und Risikomerkmale spezifische Priifungshandlungen
erfordern. Diese 17 berichterstattenden Einheiten tragen rund 72% zum Nettoumsatz des Konzerns bei.

Die ubrigen rund 28 % des Umsatzes des Konzerns werden durch zahlreiche kleinere berichterstattende Einheiten re-
prasentiert. Keine dieser Einheiten tragt einzeln mehr als 5% zu dem Umsatz bei.

Wo die Arbeiten von Teilbereichspriifern durchgefiihrt wurden, haben wir zusétzlich zu unseren Anweisungen das erfor-
derliche Mass unserer weiteren Beteiligung an deren Priifungsarbeiten festgelegt. Dies bestand darin, Teilbereichsprii-
fungsteams zu befragen, deren Arbeiten in ausgewahlten Bereichen durchzusehen, Planungs- und Abschlussbespre-
chungen durchzufiihren oder die finale Berichterstattung zu besprechen.

Unter der direkten Anleitung des Konzernpriifungsteams erfolgten zudem weitere spezifische Priifungshandlungen bei

zentralen Dienstleistungsfunktionen, der Konzernkonsolidierung und Bereichen mit erheblichem Ermessensspielraum
(einschliesslich Steuern, Treasury und Rechtsstreitigkeiten).
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Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgeméssen Ermessen am
bedeutsamsten fiir unsere Priifung der Konzernrechnung des Berichtszeitraumes waren. Diese Sachverhalte wurden im
Kontext unserer Priifung der Konzernrechnung als Ganzes und bei der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu adres-
siert, und wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Periodengerechte Erfassung von Maschinenverkaufen

Besonders wichtiger Priifungssachverhalt

Unser Priifungsvorgehen

Der Nettoumsatz bildet eine wichtige Grundlage zur Beur-

teilung des Geschaftsgangs der Bystronic-Gruppe und
steht daher im Fokus der unternehmensinternen Zielset-

zung und der Kommunikation an Aktionare und andere In-

teressenvertreter. Der dadurch méglicherweise resultie-

rende Druck auf die Zielerreichung fiihrt zu einem erhohten

Risiko bei der periodengerechten Erfassung des Umsat-
zes.

Bystronic erfasst Umsatz aus Lieferungen von Maschinen
wenn und Nutzen und Gefahr auf den Kaufer Gibergegan-
gen sind. Bei Maschinenverkaufen erfolgt die Umsatzle-
gung nach Abschluss der Installation, wenn die Maschine
betriebsbereit ist. Dies wird generell durch ein Abnahme-
protokoll festgehalten, kann aber in Ausnahmefallen und
der Einhaltung von bestimmten Voraussetzungen auch
ohne Abnahmeprotokoll erfolgen.

Der Rechnungslegungsgrundsatz ist in Erlduterung 1.1
weiter ausgefiihrt.

Wir haben die folgenden Prifungshandlungen fiir die Beur-
teilung der Angemessenheit der periodengerechten Erfas-
sung des Umsatzes vorgenommen:

«  Erlangen eines Verstandnisses Uber den Prozess
der Umsatzerfassung und der relevanten Schliissel-
kontrollen.

«  Stichprobenweise Priifung der Existenz und Richtig-
keit einzelner unterjadhrigen Umsatztransaktionen
durch Abstimmung der gebuchten Transaktionen zu
Bestellung, Lieferschein, Rechnung, Zahlungsbesta-
tigungen und dem jeweiligen Abnahmeprotokoll.

. Stichprobenweise Priifung der periodengerechten
Erfassung einzelner Umsatztransaktionen durch Ab-
stimmung der gebuchten Transaktionen zu Bestel-
lung, Lieferschein, Rechnung und insbesondere mit
dem jeweiligen Abnahmeprotokoll.

«  Uberpriifung, ob die Umsatzerfassung ohne Vorlie-
gen eines Abnahmeprotokolls nur erfolgt ist, wenn
Nutzen und Gefahr auf den Kaufer Gbergegangen
sind.

«  Stichprobenweise Priifung von Umsatzgutschriften
nach dem Bilanzstichtag.

Wir erachten das angewandte Verfahren zur periodenge-
rechten Erfassung von Maschinenverkaufen als angemes-
sen.

Sonstiger Sachverhalt

Die Konzernrechnung der Bystronic AG fiir das am 31. Dezember 2022 endende Jahr wurde von einer anderen Revisi-
onsstelle geprift, die am 27. Februar 2023 ein nicht modifiziertes Prifungsurteil zu dieser Konzernrechnung abgegeben

hat.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen alle im Ge-
schaftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung, die Konzernrechnung, den Vergiitungsbericht

und unsere dazugehdrigen Berichte.

Unser Prifungsurteil zur Konzernrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen keinerlei

Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.
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Im Zusammenhang mit unserer Abschlusspriifung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen zu lesen
und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Konzernrechnung oder unse-
ren bei der Abschlusspriifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erschei-
nen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstel-
lung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, iiber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in die-
sem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats fiir die Konzernrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fiir die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in Ubereinstimmung mit den Swiss
GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatséchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt, und
fiir die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Konzernrechnung zu
ermdglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Verwaltungsrat dafiir verantwortlich, die Fahigkeit des Konzerns zur
Fortflihrung der Geschaftstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der Geschéftsta-
tigkeit — sofern zutreffend — anzugeben sowie dafiir, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfiihrung der Geschaftsta-
tigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Konzern zu liquidieren oder Geschafts-
tatigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Konzernrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als Ganzes frei von wesentli-
chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtlimern ist, und einen Bericht abzugeben, der
unser Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafir,
dass eine in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgefiihrte Abschlusspriifung eine
wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich gewiirdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt
vernuinftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Konzernrechnung getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten flr die Priifung der Konzernrechnung befindet sich auf

der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisionsbericht. Diese Beschreibung ist
Bestandteil unseres Berichts.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestétigen wir, dass ein geméss den Vorgaben des
Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem fiir die Aufstellung der Konzernrechnung existiert.

Wir empfehlen, die vorliegende Konzernrechnung zu genehmigen.

PricewaterhouseCoopers AG

Z*W T. hand.

Blazenka Kovacs-Vujevi¢ Tobias Handschin
Zugelassene Revisionsexpertin Zugelassener Revisionsexperte
Leitende Revisorin

Zdrich, 27. Februar 2024
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Erfolgsrechnung Bystronic AG

1000 CHF

2023

2022

Beteiligungsertrage 20’496 40’000
Finanzertrag 18'454 8'159
Sonstige betriebliche Ertrage 278 217
Gesamtertrag 39’228 48’376
Finanzaufwand -8'439 -3'975
Sonstige betriebliche Aufwendungen -5'872 -5'253
Ertragssteuern -872 -133
Gesamtaufwand -15’183 -9°'361
Jahresergebnis 24°045 39'015
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Bilanz Bystronic AG

1000 CHF 31.12.2023 31.12.2022
AKTIVEN
Umlaufvermégen
Flussige Mittel 205’654 184°849
Wertschriften 124’260 125’000
Sonstige Forderungen
gegenuber Dritten 11487 12474
gegenuber Beteiligungen 364 1329
Aktive Rechnungsabgrenzungen 1314 310
Total Umlaufvermégen 343079 323’962
Anlagevermégen
Finanzanlagen
gegenuber Beteiligungen 339’852 348’463
gegenuber Dritten 64’288 62’544
Beteiligungen 118’281 118’381
Total Anlagevermdgen 522’421 529’388
TOTAL AKTIVEN 865’500 853’350
PASSIVEN
Kurzfristiges Fremdkapital
Verzinsliche Verbindlichkeiten
gegenuber Beteiligungen 49’594 35’407
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
gegenuber Dritten 1499 1810
gegenuber Beteiligten 156 156
gegenuber Beteiligungen 5’470 7102
Passive Rechnungsabgrenzungen 2'216 1593
Total kurzfristiges Fremdkapital 58’935 46’068
Eigenkapital
Aktienkapital 4140 4140
Gesetzliche Kapitalreserven
Reserve aus Kapitaleinlagen 72 72
Ubrige Kapitalreserven 97'074 97'635
Gesetzliche Gewinnreserven 828 13'409
Freiwillige Gewinnreserven 650°000 650000
Bilanzgewinn 56’059 44°260
Eigene Aktien -1'608 -2'234
Total Eigenkapital 806’565 807282
TOTAL PASSIVEN 865’500 853’350
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Grundsatze

Allgemein

Die Jahresrechnung 2023 der Bystronic AG wurde gemass den Bestimmungen des Schweizer Obligationen-
rechts erstellt. Die wesentlichen angewandten, nicht vom Gesetz vorgeschriebenen Bewertungsgrundséatze sind
nachfolgend beschrieben.

Die Jahresrechnung wurde am 27. Februar 2024 vom Verwaltungsrat zur Verdffentlichung verabschiedet. Sie
unterliegt zudem der Genehmigung durch die Generalversammlung.

Finanzanlagen
Die Finanzanlagen bestehen aus Anlagen mit langfristigem Anlagezweck. Gewahrte Darlehen in Fremdwahrung
werden zum aktuellen Stichtagskurs bewertet.

Derivative Finanzinstrumente

Zur Absicherung von Wahrungsrisiken aus der operativen Geschaftstatigkeit werden Devisenabsicherungs-
geschéfte abgeschlossen. Samtliche offenen Derivate werden per Bilanzstichtag zum Marktwert erfasst und in
der Bilanz unter sonstigen Forderungen oder sonstigen Verbindlichkeiten brutto ausgewiesen. Wertver-
anderungen von Derivaten zur Absicherung von bilanzierten Grundgeschaften werden analog zum
Grundgeschéft in der Erfolgsrechnung verbucht.

Verzinsliche Verbindlichkeiten
Verzinsliche Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert.

Eigene Aktien

Eigene Aktien werden im Erwerbszeitpunkt zu Anschaffungskosten erfasst. Der Bestand an eigenen Aktien wird
als Minusposten im Eigenkapital ausgewiesen. Bei spaterer Wiederverdusserung wird der Gewinn oder Verlust
direkt den gesetzlichen Kapitalreserven zugeschrieben.

Aktienbasierte Vergltungen
Aktienbezogene Vergutungen an Mitglieder des Verwaltungsrats werden im Zeitpunkt der Zuteilung zum Tages-
wert bewertet und in der Periode der Leistungserbringung dem sonstigen betrieblichen Aufwand belastet.

Angaben zu Erfolgsrechnungs- und Bilanzpositionen

Ertrag

Die Ausschuttungen der Tochtergesellschaften werden in Abhéngigkeit von Bilanzgewinn und Kapitalbedarf
festgelegt. Der Finanzertrag beinhaltet den Zinsertrag aus Forderungen gegeniber Beteiligungen von

CHF 12.9 Mio. (Vorjahr: CHF 6.1 Mio.), Zinsertrage von Dritten von CHF 5.3 Mio. (Vorjahr: CHF 2.1 Mio.) und
Wertschriftenertrage von CHF 0.3 Mio. Die sonstigen betrieblichen Ertrage von CHF 0.3 Mio. (Vorjahr:

CHF 0.2 Mio.) stammen aus Courtagen von Versicherungsgesellschaften von CHF 0.2 Mio. (Vorjahr:

CHF 0.2 Mio.) und weiteren betrieblichen Ertrage von CHF 0.1 Mio.

Aufwand

Der Finanzaufwand stammt aus der Verzinsung der Verbindlichkeiten gegenlber Beteiligungen von CHF 2.3 Mio.
(Vorjahr: CHF 0.5 Mio.), den Wahrungsabsicherungskosten (Zinsdifferenzen) von Bilanzpositionen in Fremd-
wihrungen von CHF 5.3 Mio. (Vorjahr: CHF 2.4 Mio.) und weiteren Absicherungskosten von CHF 0.4 Mio.,
Bereitstellungskommissionen fiir Bankkredite von CHF 0.3 Mio. (Vorjahr: CHF 0.4 Mio.) und Wahrungsverlusten
auf flissigen Mitteln und auf Forderungen gegeniber Beteiligungen von CHF 0.1 Mio. (Vorjahr: CHF 0.3 Mio.). Im
Vorjahr waren in dieser Position zudem Negativzinsen auf Bankguthaben von CHF 0.4 Mio. enthalten. Die
sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten die laufenden Verwaltungs- und Projektkosten, Kapitalsteuern
und die Vergiitungen an die Mitglieder des Verwaltungsrats in der Hohe von CHF 1.3 Mio. (Vorjahr: CHF 1.0 Mio.).
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Umlaufvermégen

Die flussigen Mittel umfassen Banksichtguthaben und verzinsliche Schuldverschreibungen mit einer
Restlaufzeit von maximal 90 Tagen, zum gréssten Teil in Schweizer Franken. Die Wertschriften beinhalten
Festgeldanlagen in Schweizer Franken mit einer Restlaufzeit von Giber 90 Tagen. Die sonstigen Forderungen
gegenuber Dritten enthalten rickforderbare Vor- und Verrechnungssteuern sowie auslandische Quellensteuern
von CHF 1.2 Mio. (Vorjahr: CHF 0.3 Mio.) sowie Forderungen aus Devisenabsicherungsgeschaften gegeniiber
Banken von CHF 10.3 Mio. (Vorjahr: CHF 12.1 Mio.). Im Vorjahr waren in dieser Position noch Forderungen
gegenlber Sozialversicherungen von CHF 0.1 Mio. enthalten. Die sonstigen Forderungen gegeniber
Beteiligungen beinhalten die Forderungen aus Devisenabsicherungsgeschaften gegeniiber Beteiligungen von
CHF 0.3 Mio. (Vorjahr: CHF 0.8 Mio.) und weitere Forderungen gegenuber Beteiligungen von CHF 0.1 Mio.
(Vorjahr: CHF 0.5 Mio.).

Anlagevermégen

Die Finanzanlagen bestehen aus Anlagen mit langfristigem Anlagezweck. Die Darlehen gegenuber Beteiligungen
haben im Berichtsjahr um CHF 8.6 Mio. abgenommen. Bei den sonstigen Finanzanlagen gegenlber Dritten
handelt es sich um ein Verkauferdarlehen im Zusammenhang mit dem Verkauf der Mammut Sports Group AG,
das vom Kaufer bis spatestens Januar 2027 zurlickbezahlt werden muss. Durch die Fusion der Conzzeta
Management AG mit der Bystronic AG reduzierten sich die Beteiligungen um CHF 0.1 Mio.

Fremdkapital

Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten im Wesentlichen die Verbindlichkeiten aus
Devisenabsicherungsgeschiften gegeniiber Banken von CHF 1.4 Mio. (Vorjahr: CHF 1.8 Mio.) und gegeniiber
Beteiligungen von CHF 5.5 Mio. (Vorjahr: CHF 7.1 Mio.).

Eigenkapital

Das Aktienkapital von CHF 4.1 Mio. (Vorjahr: CHF 4.1 Mio.) besteht aus 1827°000 Namenaktien A und
1'215’000 Namenaktien B. Per Ende 2022 wurden durch die Gesellschaft 1951 Namenaktien A zu einem
durchschnittlichen Einstandspreis von je CHF 1145 gehalten. Fur das Beteiligungsprogramm wurden im
Berichtsjahr 17000 Namenaktien A zu einem durchschnittlichen Transaktionspreis von je CHF 504 erworben.
Dem Verwaltungsrat wurden 719 Namenaktien A zu einem durchschnittlichen Transaktionspreis von je

CHF 664 zugeteilt. Den Konzernleitungsmitgliedern und weiteren Mitgliedern des Managements wurden
insgesamt 139 Namenaktien A zu einem durchschnittlichen Transaktionspreis von je CHF 658 zugeteilt. Diese
Kosten wurden den Konzerngesellschaften, mit welchen diese Personen ein Arbeitsverhéltnis haben, in
Rechnung gestellt. Der Transaktionspreis entsprach jeweils dem Marktwert. Im Bestand per 31. Dezember 2023
sind 2'093 Namenaktien A zu einem durchschnittlichen Einstandspreis von je CHF 768.
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Weitere Angaben

Vollzeitstellen
In der Bystronic AG sind keine Mitarbeitenden angestellt.

Eventualverpflichtungen

1000 CHF 2023 2022
Burgschaften und Garantieverpflichtungen fur Tochtergesellschaften 103’209 105'119
Effektive Verpflichtungen 19°865 17°884

Beteiligungen
Die Beteiligungen sind in Erlauterung 4.3 der Konzernrechnung aufgefuhrt. Die Stimmanteile entsprechen den
Kapitalanteilen.

Bedeutende Aktionére

Aktionarsgruppe Auer, Schmidheiny und Spoerry 2023 2022
Kapitalanteil 28.9% 28.9%
Stimmrechte 51.0% 51.0%

Die Aktionarsgruppe Auer, Schmidheiny und Spoerry besteht aus Dr. Matthias Auer, Martin Byland,

Rudolf Byland, Christina Byland, Caliza Holding AG, Marina Marti-Auer, Marina Milz, Adrian und

Annemarie Herzig-Buchler, Sven und Rosmarie Mumenthaler-Sigrist, Jacob Schmidheiny, Margrit Schmidheiny,
Felix Schmidheiny, Helen Schmidheiny, Kathrin Spoerry, Christina Spoerry, Heinrich Spoerry-Niggli,

Robert F. Spoerry, Ursula Oggenfuss und Jirg Spoerry.

Beteiligungen von Mitgliedern des Verwaltungsrats, der Konzernleitung und diesen nahestehenden Personen

Namen- Namen- Namen- Namen-
aktien A aktien A aktien B aktien B
Anzahl 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Verwaltungsrat
Dr. Heinz O. Baumgartner, Prasident 303 40
Dr. Roland Abt, Mitglied 474 398
Dr. Matthias Auer, Mitglied 22'898 22’61 1008 17008
Inge Delobelle, Mitglied 76
Urs Riedener, Mitglied 474 398
Felix Schmidheiny, Mitglied 41000 41000
Robert F. Spoerry, Mitglied 7621 7’545 148 148

Eva Zauke, Mitglied

Dr. Matthias Auer, Felix Schmidheiny und Robert F. Spoerry halten weitere Namenaktien tiber einen
Aktion&rsbindungsvertrag innerhalb der Aktionarsgruppe Auer, Schmidheiny und Spoerry.
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Namen- Namen-

aktien A aktien A
Anzahl 31.12.2023 31.12.2022
Konzernleitung
Alex Waser (CEO) 1248 1248
Johan Elster 92 69
Eamon Doherty 52 33
Alberto Martinez 50 32

Die tUbrigen Mitglieder der Konzernleitung besitzen zum Berichtszeitpunkt keine Aktien der Bystronic AG.
Die Vergitung an den Verwaltungsrat und die Konzernleitung ist im Vergltungsbericht dargestellt.

Aktienbezogene Vergiitungen

Die Grundvergitung der Mitglieder des Verwaltungsrats wird in bar und in Aktien (jeweils ca. 50%) mit
vierjéhriger Sperrfrist ausgerichtet. Fur die Berechnung der Aktienzuteilung des Verwaltungsrats werden kein
Rabatt und keine Leistungskomponenten bericksichtigt. Es wird der Durchschnittskurs Giber drei Monate vom
1. November bis 31. Januar verwendet.

Dem Verwaltungsrat wurden fur das Vorjahr im Jahr 2023 insgesamt 719 Namenaktien A zugeteilt. Die
Bewertung erfolgte zum Kurs von CHF 664 und betrug CHF 0.5 Mio. Fir den aktienbasierten Vergitungsanteil
fur das Berichtsjahr ist eine Aufwandabgrenzung in der Hohe von CHF 0.5 Mio. (Vorjahr: CHF 0.3 Mio.) im
sonstigen betrieblichen Aufwand enthalten.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es bestehen keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, die einer Anpassung der in der Bilanz ausgewiesenen
Vermogenswerte und Verbindlichkeiten oder einer Offenlegung bedurfen.
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Antrag des Verwaltungsrats liber die Verwendung des

Bilanzgewinns der Bystronic AG

CHF

2023

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung vom 17. April 2024,
den fur die Gewinnverwendung verfligbaren Betrag, bestehend aus:

Jahresgewinn 24°045'178
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 32'013'788
Bilanzgewinn 56'058’966
Eigene Aktien (direkt gehalten) 1608'044
Fiir die Gewinnverwendung verfligbarer Bilanzgewinn 54'450'922
wie folgt zu verwenden:

Dividende von CHF 12.00 pro Namenaktie A 21'924°000
Dividende von CHF 2.40 pro Namenaktie B 2'916’000
Total Dividende 24’840°000
Vortrag Bilanzgewinn auf neue Rechnung 31218966

Bei Genehmigung des Antrags betragt die Dividendenauszahlung fir das Jahr 2023:

CHF Bruttodividende 35% Verrechnungssteuer Nettodividende
Je Namenaktie A 12.00 4.20 7.80
Je Namenaktie B 2.40 0.84 1.56

Die Dividendenzahlung erfolgt mit Valuta 23. April 2024.
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Bericht der Revisionsstelle

an die Generalversammlung der Bystronic AG
Zurich
Bericht zur Prifung der Jahresrechnung

Priifungsurteil

Wir haben die Jahresrechnung der Bystronic AG (die Gesellschaft) — bestehend aus der Erfolgsrechnung fiir das am 31.
Dezember 2023 endende Jahr, der Bilanz zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschliesslich einer Zusam-
menfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden — gepriift.

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung (Seiten 99 bis 100 und 107 bis 112) dem schweizerischen Ge-
setz und den Statuten.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Stan-
dards zur Abschlusspriifung (SA-CH) durchgefiihrt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Stan-
dards sind im Abschnitt ,Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Jahresrechnung” unseres Berichts
weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhéngig in Ubereinstimmung mit den schweizerischen ge-
setzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhal-
tenspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als eine
Grundlage fir unser Priifungsurteil zu dienen.

Unser Priifungsansatz

Wesentlichkeit

Der Umfang unserer Priifung ist durch die Anwendung des Grundsatzes der Wesentlichkeit beeinflusst. Unser Prifungs-
urteil zielt darauf ab, hinreichende Sicherheit darliber zu geben, dass die Jahresrechnung keine wesentlichen falschen
Darstellungen enthalt. Falsche Darstellungen kénnen beabsichtigt oder unbeabsichtigt entstehen und werden als we-
sentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden kann, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen kénnen.

Auf der Basis unseres pflichtgeméssen Ermessens haben wir quantitative Wesentlichkeitsgrenzen festgelegt, so auch
die Wesentlichkeit fur die Jahresrechnung als Ganzes, wie nachstehend aufgefiihrt. Die Wesentlichkeitsgrenzen, unter
Beriicksichtigung qualitativer Erwagungen, erlauben es uns, den Umfang der Priifung, die Art, die zeitliche Einteilung
und das Ausmass unserer Priifungshandlungen festzulegen sowie den Einfluss wesentlicher falscher Darstellungen,
einzeln und insgesamt, auf die Jahresrechnung als Ganzes zu beurteilen.

Gesamtwesentlichkeit CHF 1°000'000

Bezugsgrosse Total Eigenkapital

Begriindung fiir die Bezugsgrosse Als Bezugsgrosse zur Bestimmung der Wesentlichkeit wahlten wir das Total
zur Bestimmung der Wesentlichkeit ~ Eigenkapital, da dies aus unserer Sicht eine allgemein anerkannte Bezugs-
grosse fiir Wesentlichkeitsiiberlegungen bei Holdinggesellschaften darstellt.

PricewaterhouseCoopers AG, Birchstrasse 160, Postfach, 8050 Ziirich
Telefon: +41 58 792 44 00, www.pwe.ch

PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied eines globalen von rechtlich andi und i unabhangigen
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Wir haben mit dem Audit Committee vereinbart, diesem im Rahmen unserer Prifung festgestellte, falsche Darstellungen
uber CHF 100'000 mitzuteilen; ebenso alle falschen Darstellungen unterhalb dieses Betrags, die aus unserer Sicht je-
doch aus qualitativen Uberlegungen eine Berichterstattung nahelegen.

Umfang der Priifung

Unsere Priifungsplanung basiert auf der Bestimmung der Wesentlichkeit und der Beurteilung der Risiken wesentlicher
falscher Darstellungen der Jahresrechnung. Wir haben hierbei insbesondere jene Bereiche berlicksichtigt, in denen Er-
messensentscheide getroffen wurden. Dies trifft zum Beispiel auf wesentliche Schatzungen in der Rechnungslegung zu,
bei denen Annahmen gemacht werden und die von zukiinftigen Ereignissen abhangen, die von Natur aus unsicher sind.
Wie in allen Priifungen haben wir das Risiko der Umgehung von internen Kontrollen durch die Geschaftsleitung und,
neben anderen Aspekten, mogliche Hinweise auf ein Risiko fiir beabsichtigte falsche Darstellungen bertiicksichtigt.

Zur Durchfiihrung angemessener Priifungshandlungen haben wir den Priifungsumfang so ausgestaltet, dass wir ein
Prifungsurteil zur Jahresrechnung als Ganzes abgeben konnen, unter Berlicksichtigung der Organisation, der internen
Kontrollen und Prozesse im Bereich der Rechnungslegung sowie der Branche, in welcher die Gesellschaft tatig ist.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Wir haben bestimmt, dass es keine besonders wichtigen Priifungssachverhalte gibt, die in unserem Vermerk mitzuteilen
sind.

Sonstiger Sachverhalt

Die Jahresrechnung der Bystronic AG fiir das am 31. Dezember 2022 endende Jahr wurde von einer anderen Revisi-
onsstelle geprift, die am 27. Februar 2023 ein nicht modifiziertes Prifungsurteil zu dieser Jahresrechnung abgegeben
hat.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen alle im Ge-
schéftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung, die Konzernrechnung, den Verglitungsbericht
und unsere dazugehdrigen Berichte.

Unser Priifungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen keinerlei
Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlusspriifung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen zu lesen
und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren
bei der Abschlusspriifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstel-
lung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, Uber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in die-
sem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats fiir die Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fiir die Aufstellung einer Jahresrechnung in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen
Vorschriften und den Statuten und fir die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die
Aufstellung einer Jahresrechnung zu erméglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolo-
sen Handlungen oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafiir verantwortlich, die Fé&higkeit der Gesellschaft zur
Fortflihrung der Geschaftstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiilhrung der Geschéftsta-
tigkeit — sofern zutreffend — anzugeben sowie dafiir, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfiihrung der Geschaftsta-
tigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder Ge-
schaftstatigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

3 Bystronic AG | Bericht der Revisionsstelle an die Generalversammlung

Bystronic Geschéftsbericht 2023

115



Finanzbericht

i

pwe

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von wesentli-
chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtlimern ist, und einen Bericht abzugeben, der
unser Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafr,
dass eine in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgefiihrte Abschlusspriifung eine
wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdnnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich gewirdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt
verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaft-
lichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten fir die Prifung der Jahresrechnung befindet sich auf

der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisionsbericht. Diese Beschreibung ist
Bestandteil unseres Berichts.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestétigen wir, dass ein geméass den Vorgaben des
Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem fiir die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.

Ferner bestatigen wir, dass der Antrag (iber die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen Gesetz und den
Statuten entspricht, und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

PricewaterhouseCoopers AG

th T. handio

Blazenka Kovacs-Vujevi¢ Tobias Handschin
Zugelassene Revisionsexpertin Zugelassener Revisionsexperte
Leitende Revisorin

Zirich, 27. Februar 2024
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2023 2022 2021 2020 2019
Bystronic '
Auftragseingang Mio. CHF 794.0 1009.5 1175.5 777.4 929.4
Auftragsbestand Mio. CHF 252.9 413.0 435.2 206.8 242.3
Nettoumsatz Mio. CHF 930.1 1015.9 939.3 801.3 935.8
EBITDA Mio. CHF 75.4 69.9 88.5 60.1 129.6
Betriebsergebnis (EBIT) Mio. CHF 54.4 481 70.1 42.0 114.4
Betriebliche Nettoaktiven Mio. CHF 291.0 288.0 218.9 2314 244.7
Nicht fortgefiihrte
Geschaftsbereiche
Nettoumsatz Mio. CHF 183.6 482.3 637.4
Betriebsergebnis (EBIT) Mio. CHF -88.8 37.7 52.7
Betriebliche Nettoaktiven Mio. CHF 276.4 306.0
Konsolidierte Erfolgsrechnung
Nettoumsatz Mio. CHF 930.1 1015.9 1122.9 1'283.5 1'573.2
Betriebsergebnis (EBIT) Mio. CHF 54.4 481 -18.7 79.7 167.2
Jahresergebnis Mio. CHF 41.9 36.6 -27.8 66.9 136.8
Konsolidierte Bilanz
Umlaufvermogen Mio. CHF 761.6 862.5 958.4 813.5 889.1
Anlagevermégen Mio. CHF 262.6 280.0 276.4 337.2 377.0
Kurzfristiges Fremdkapital Mio. CHF 259.1 375.4 372.0 313.8 329.8
Langfristiges Fremdkapital Mio. CHF 34.3 42.9 47.6 40.8 56.1
Eigenkapital Mio. CHF 730.6 724.2 815.2 796.1 880.1
Bilanzsumme Mio. CHF 10241 1142.5 1234.8 1150.6 1266.0
Eigenkapital in % der Bilanzsumme % 71.3 63.4 66.0 69.2 69.5
Personalbestand
Durchschnittliche Vollzeitstellen Anzahl 3’573 3’679 4’051 471 5086
Nettoumsatz pro Vollzeitstelle CHF 1'000 260.3 2761 277.2 2725 309.3
Personalaufwand pro Vollzeitstelle CHF 1'000 70.5 70.7 72.0 72.3 74.5
Angaben zu den Aktien
Aktienkapital Mio. CHF 41 a1 a1 a1 a4
Anzahl per 31.12. ausgegebener
Namenaktien A Anzahl  1'827'000 1827°000 1827000 1827'000 1827°000
Namenaktien B Anzahl  1215°000 1215000 1215000 1215000 1215000
Borsenkurse der Namenaktie A
Héchst CHF 770 1332 1370 1176 1174
Tiefst CHF 427 495 1086 716 714
Jahresende CHF 477 641 1282 1088 1156
Dividendensumme Mio. CHF 24.8 24.8 124.2 124.2 149.0 2
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2023 2022 2021 2020 2019
Kennzahlen pro Titel
Ergebnis je Namenaktie A CHF 20.28 17.69 -13.81 31.46 60.85
je Namenaktie B CHF 4.06 3.564 -2.76 6.29 12.17
Geldfluss aus je Namenaktie A CHF 25.91 -7.99 23.89 38.07 48.43
Geschaftstatigkeit je Namenaktie B CHF 5.18 -1.60 4.78 7.61 9.69
Eigenkapital je Namenaktie A CHF 353.21 350.18 394.05 384.28 423.37
je Namenaktie B CHF 70.64 70.04 78.81 76.86 84.67
Bruttodividende je Namenaktie A CHF 12.00 3 12.00 60.00 60.00 72.00 4
je Namenaktie B CHF 2403 2.40 12.00 12.00 14.40 *
' Der fortgefuihrte Geschaftsbereich besteht aus Bystronic und dem historischen Conzzeta Segment «Others»
? Inklusive Sonderausschiittung von CHF 49.7 Mio. sowie Sonderdividende von CHF 62.1 Mio.
® Gemass Antrag des Verwaltungsrats
* Inklusive Sonderausschittung von CHF 24.00 sowie Sonderdividende von CHF 30.00
® Inklusive Sonderausschiittung von CHF 4.80 sowie Sonderdividende von CHF 6.00
18

Bystronic Geschéftsbericht 2023



Bystronic AG
Giesshubelstrasse 45
CH-8045 Ziirich

www.bystronic.com
https://ir.bystronic.com/publikationen/finanzberichte/

Impressum

Herausgeberin: Bystronic AG, Zurich

Bildnachweis: Bystronic

Fotografie Corporate: Dawin Meckel (Ostkreuz), Frankfurt
Ubersetzung: STAR AG, Ramsen

Publishingsystem: ns.wow by mms solutions AG Zirich

Konzept, Gestaltung: Bystronic

Der Geschéftsbericht erscheint in deutscher und englischer Sprache.

Massgebend ist die deutsche Fassung.
Publikation 29. Februar 2024.

19



	Editorial
	Strategische Meilensteine im Bereich Digitalisierung und Kundenservice 
	Tiefere Nachfrage aufgrund makroökonomischer Unsicherheiten
	Solides Umsatzvolumen bei höherer Profitabilität
	Ausbau der strategischen Wachstumsfelder
	Nachhaltigkeit im Fokus
	Dividende
	Wechsel in der Unternehmensführung
	Spezieller Dank

	Leistungsindikatoren und Kennzahlen
	Leistungsindikatoren
	Kennzahlen


	Strategie
	Innovative Technologien für die Blechbearbeitung
	Bystronic ist ein Branchen-Leader
	Blech ist ein attraktives Material mit Zukunft
	Unsere Kunden arbeiten für unterschiedliche Endmärkte
	Unsere Strategie: Wachstum bei Systemen, Service und Software

	Unsere Märkte
	Nahe bei unseren Kunden
	Der Kunde steht im Mittelpunkt

	Innovation und Technologie
	Lancierung einer neuen Produktplatform
	Neue Produkte

	Digitalisierung
	Umsetzung unserer Smart-Factory-Lösungen


	Geschäftsentwicklung Gruppe
	Höhere Profitabilität bei leicht rückläufigem Umsatz
	Auftragseingang und Umsatzentwicklung
	Betriebsergebnis und Profitabilität
	Jahresergebnis, Cashflow und Dividende
	Ausblick


	Geschäftsentwicklung Regionen
	Region EMEA
	Region Americas
	Region China
	Region APAC

	Corporate Governance Bericht
	1 Konzernstruktur und Aktionariat
	1.1 Konzernstruktur
	1.2 Bedeutende Aktionäre
	1.3 Kreuzbeteiligungen

	2 Kapitalstruktur
	2.1 Kapital
	2.2 Kapitalveränderungen
	2.3 Aktien und Partizipationsscheine
	2.4 Genussscheine
	2.5 Beschränkung der Übertragbarkeit und Nominee-Eintragungen
	2.6 Wandelanleihen und Optionen
	2.7 Aktien der Gesellschaft

	3 Verwaltungsrat
	3.1 Mitglieder des Verwaltungsrats
	3.2 Lebensläufe, weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
	Dr. Heinz O. Baumgartner
	Dr. Roland Abt
	Dr. Matthias Auer
	Inge Delobelle
	Robert F. Spoerry
	Urs Riedener
	Felix Schmidheiny
	Eva Zauke
	3.3 Statutarische Regeln in Bezug auf die Anzahl der zulässigen Tätigkeiten
	3.4 Wahl und Amtszeit
	3.5 Organisation und Kompetenzregelung
	Der Verwaltungsrat
	Präsident des Verwaltungsrats
	Zusammenarbeit zwischen dem Verwaltungsrat und seinen Komitees
	Personalkomitee
	Auditkomitee
	Sitzungen des Verwaltungsrats und Teilnahme

	3.6 Informations- und Kontrollinstrumente gegenüber der Konzernleitung
	3.7 Risikomanagement

	4 Konzernleitung
	4.1 Mitglieder der Konzernleitung
	Alex Waser
	Beat Neukom
	Johan Elster
	John-Paul Surdo
	Norbert Seo
	Dr. Song You
	Eamon Doherty
	Alberto Martinez
	4.2 Statutarische Regeln in Bezug auf die Anzahl der zulässigen Tätigkeiten
	4.3 Managementverträge

	5 Vergütungen, Beteiligungen und Darlehen
	5.1 Inhalt und Festsetzungsverfahren der Vergütungen und der Beteiligungsprogramme
	5.2 Statutarische Regeln

	6 Mitwirkungsrechte der Aktionäre
	6.1 Stimmrechtsbeschränkung und -vertretung
	6.2 Statutarische Quoren
	6.3 Einberufung der Generalversammlung
	6.4 Traktandierung
	6.5 Eintragungen im Aktienbuch

	7 Kontrollwechsel und Abwehrmassnahmen
	7.1 Angebotspflicht
	7.2 Kontrollwechselklauseln

	8 Revisionsstelle
	8.1 Dauer des Mandats und Amtsdauer des leitenden Revisors
	8.2 Revisionshonorar
	8.3 Informationsinstrumente der externen Revision

	9 Informationspolitik
	10 Handelssperrzeiten
	Bericht Personalkomitee

	Vergütungsbericht
	1 Vergütung auf einen Blick
	1.1 Vergütung des Verwaltungsrats
	1.2 Vergütung der Konzernleitung

	2 Governance-Rahmen zur Vergütung
	2.1 Einbindung der Aktionäre
	2.2 Vergütungsausschuss
	2.2.1 Organisation und Aufgaben
	2.2.2 Fokusthemen im Berichtsjahr


	3 Vergütungssystem und -elemente
	3.1 Vergütung des Verwaltungsrats
	3.1.1 Grundsätze der Vergütungspolitik
	3.1.2 Vergütungsmix
	3.1.3 Beschreibung der Vergütungselemente
	Basishonorar in bar
	Basishonorar in Aktien
	Komitee-Honorar
	Nebenleistungen


	3.2 Vergütung der Konzernleitung
	3.2.1 Grundsätze der Vergütungspolitik
	3.2.2 Vergütungsmix und Übersicht zu den variablen Vergütungsplänen
	3.2.3 Beschreibung der Vergütungselemente
	Fixes Basissalär
	Kurzfristige variable Vergütung (STI)
	Langfristige aktienbasierte Vergütung (LTI)

	EPS-Faktor
	rTSR-Faktor
	Bedingungen bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses
	Sozialversicherungen und Vorsorge
	Zulagen


	3.3 Vertragsbestimmungen für Mitglieder der Konzernleitung

	4 An den Verwaltungsrat ausgerichtete Vergütung
	4.1 Vergütung des Verwaltungsrats für die Wahlperiode 2023/2024
	4.2 Vergütung des Verwaltungsrats für die Wahlperiode 2022/2023
	4.3 Entwicklung der an den Verwaltungsrat ausgerichteten Vergütung
	4.4 Ordnungsmässigkeit der an den Verwaltungsrat ausgerichteten Vergütung

	5 An die Konzernleitung ausgerichtete Vergütung
	5.1 Vergütung der Konzernleitung für das Geschäftsjahr 2023
	5.2 Ausweis der Leistung im Berichtsjahr
	5.2.1 Leistungen im Zusammenhang mit der kurzfristigen variablen Vergütung
	5.2.2 Leistungen im Zusammenhang mit der langfristigen aktienbasierten Vergütung

	5.3 Vergütung der Konzernleitung für das Geschäftsjahr 2022
	5.4 Entwicklung der an die Konzernleitung ausgerichteten Vergütung
	1. Anzahl der Mitglieder der Konzernleitung
	2. Höherer Wert für die langfristige aktienbasierte Vergütung
	3. Höhere Werte für die kurzfristige variable Vergütung

	5.5 Ordnungsmässigkeit der an die Konzernleitung ausgerichteten Vergütung
	5.6 Übersicht LTI-Pläne: Ausweis der ausstehenden und abgerechneten Anwartschaften
	5.6.1 Restricted Share Plan (RSP)
	5.6.2   Restricted Share Unit Plan (RSU)
	5.6.3 Performance Share Unit Plan (PSU)


	6 Informationen zum Aktienbesitz
	6.1 Beteiligungen der Mitglieder des Verwaltungsrats
	6.2 Beteiligungen der Mitglieder der Konzernleitung

	7 Informationen zu Funktionen in anderen Unternehmen und Verbänden
	7.1 Funktionen der Mitglieder des Verwaltungsrats in anderen Unternehmen und Verbänden
	7.2 Funktionen der Mitglieder der Konzernleitung in anderen Unternehmen und Verbänden


	Environmental, Social und Governance (ESG)
	Nachhaltigkeit als Teil der Unternehmensstrategie
	Einführung
	Highlights
	Bericht über nichtfinanzielle Belange
	0. Beschreibung des Geschäftsmodells von Bystronic
	I. Umweltbelange
	A. Grundsätze und angewandte Sorgfaltspflicht
	B. Massnahmen und Wirksamkeit
	C. Auswirkungen und Hauptrisiken
	D. Wichtigste Leistungsindikatoren

	II. Soziale Belange
	A. Grundsätze und angewandte Sorgfaltspflicht
	B. Massnahmen und Wirksamkeit
	C. Auswirkungen und Hauptrisiken
	D. Wichtigste Leistungsindikatoren

	III. Arbeitnehmerbezogene Belange
	A. Grundsätze und angewandte Sorgfaltspflicht
	B. Massnahmen und Wirksamkeit
	C. Auswirkungen und Hauptrisiken
	D. Wichtigste Leistungsindikatoren

	IV. Wahrung der Menschenrechte
	A. Grundsätze und angewandte Sorgfaltspflicht
	B. Massnahmen und Wirksamkeit
	C. Auswirkungen und Hauptrisiken
	D. Wichtigste Leistungsindikatoren

	V. Bekämpfung von Korruption
	A. Grundsätze und angewandte Sorgfaltspflicht
	B. Massnahmen und Wirksamkeit
	C. Auswirkungen und Hauptrisiken
	D. Wichtigste Leistungsindikatoren



	Bericht Auditkomitee
	Konsolidierte Erfolgsrechnung
	Konsolidierte Bilanz
	Konsolidierter Eigenkapitalnachweis
	Konsolidierte Geldflussrechnung
	Anhang zur konsolidierten Jahresrechnung
	Informationen zum Bericht
	Allgemeine Angaben
	Änderungen von Rechnungslegungsgrundsätzen
	Konsolidierungskreis und -methoden
	Währungsumrechnung
	Wesentliche Einschätzungen des Managements
	Definition von alternativen Performancekennzahlen
	Ereignisse nach dem Bilanzstichtag


	1 Performance
	1.1 Segmentinformationen: Auftragseingang/Nettoumsatz
	Auftragseingang1
	Nettoumsatz
	Rechnungslegungsgrundsätze

	1.2 Auftragsbestand1
	1.3 Sonstige betriebliche Erträge
	1.4 Betriebliche Aufwendungen
	Materialaufwand
	Personalaufwand
	Sonstige betriebliche Aufwendungen

	1.5 Ertragssteuern
	Wesentliche Einschätzungen des Managements
	Rechnungslegungsgrundsätze

	1.6 Ergebnis je Aktie
	Rechnungslegungsgrundsätze


	2 Investiertes Kapital
	2.1 Betriebliche Nettoaktiven und betrieblicher Free Cashflow
	Betriebliche Nettoaktiven und Rendite auf den durchschnittlichen Nettoaktiven
	Betrieblicher Free Cashflow

	2.2 Betriebliches Nettoumlaufvermögen
	Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
	Sonstige Forderungen
	Vorräte
	Anzahlungen von Kunden
	Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
	Passive Rechnungsabgrenzungen
	Wesentliche Einschätzungen des Managements
	Rechnungslegungsgrundsätze

	2.3 Sachanlagen
	Wesentliche Einschätzungen des Managements
	Rechnungslegungsgrundsätze

	2.4 Immaterielle Anlagen
	Goodwill
	Wesentliche Einschätzungen des Managements
	Rechnungslegungsgrundsätze

	2.5 Finanzanlagen
	Rechnungslegungsgrundsätze

	2.6 Rückstellungen und Eventualverbindlichkeiten
	Eventualverbindlichkeiten
	Wesentliche Einschätzungen des Managements
	Rechnungslegungsgrundsätze


	3 Finanzierung und Risikomanagement
	3.1 Flüssige Mittel und Wertschriften
	3.2 Eigenkapital
	Aktienkapital
	Eigene Aktien/aktienbasierte Vergütungen
	Vergütung und Aktienbesitz
	Nicht ausschüttbare Reserven
	Rechnungslegungsgrundsätze

	3.3 Finanzergebnis
	3.4 Operatives Leasing
	3.5 Weitere nicht zu bilanzierende Verpflichtungen und verpfändete Aktiven
	3.6 Finanzielles Risikomanagement
	Umrechnungskurse
	Derivative Finanzinstrumente
	Rechnungslegungsgrundsätze


	4 Konzernstruktur
	4.1 Veräusserungen
	4.2 Änderungen im Konsolidierungskreis
	Änderungen im Berichtsjahr
	Änderungen im Vorjahr

	4.3 Konzerngesellschaften

	5 Übrige Ausweise
	5.1 Personalvorsorgeeinrichtungen
	Rechnungslegungsgrundsätze

	5.2 Transaktionen mit nahestehenden Personen und Gesellschaften

	Erfolgsrechnung Bystronic AG
	Bilanz Bystronic AG
	Anhang zur Jahresrechnung Bystronic AG
	Grundsätze
	Allgemein
	Finanzanlagen
	Derivative Finanzinstrumente
	Verzinsliche Verbindlichkeiten
	Eigene Aktien
	Aktienbasierte Vergütungen

	Angaben zu Erfolgsrechnungs- und Bilanzpositionen
	Ertrag
	Aufwand
	Umlaufvermögen
	Anlagevermögen
	Fremdkapital
	Eigenkapital

	Weitere Angaben
	Vollzeitstellen
	Eventualverpflichtungen
	Beteiligungen
	Bedeutende Aktionäre
	Beteiligungen von Mitgliedern des Verwaltungsrats, der Konzernleitung und diesen nahestehenden Personen
	Aktienbezogene Vergütungen
	Ereignisse nach dem Bilanzstichtag


	Antrag des Verwaltungsrats über die Verwendung des Bilanzgewinns der Bystronic AG
	Fünfjahresübersicht
	Impressum





